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Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

Damit bedienten wir bereits über eine 

Million Kunden. Persönlich und 

basierend auf fachlicher Expertise. 

Immer in Ihrer Nähe, immer  

zuverlässig. Schauen Sie unter  

goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR  
KAUFEN  
UND  
VERKAUFEN 
GOLD UND 
SILBER

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Sportliche Ronsdorfer: Schwimmen 
und Laufbegleitung Seite 3

Ronsdorfer Planungsbeirat  
besuchte Forensik in Köln  Seite 7

Wohnungen in W‘tal und mehr: 
„Bauen und Wohnen“ Seiten 8 - 10

Wir ziehen um
Liebe Leserinnen und Leser, 

ab Donnerstag, 29. Juni,

Lüttringhauser Straße 23.

Ronsdorfer Wochenschau 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

Wegen Umzugsarbeiten haben wir am 28. Juni geschlossen. 
Sie erreichen uns an diesem Tag in dringenden Notfällen unter 

Tel. 01 76 / 76 94 61 65
info@row-verlag.de

Ab dem 29. Juni erreichen Sie uns wieder regulär unter 
Tel. 02 02 / 69 87 69 0



finden Sie uns in der

Eingang über den Ascheweg
neben der Sparkasse.

Wuppertal Marketing lädt am 
Samstag, 1. Juli, zum Stadt-
rundgang durch Ronsdorf ein. 
Treffpunkt: 11 Uhr, Bandwir-
kerplatz, Kosten: 7,50 Euro, 
Tickets und Infos: Wuppertal 
Touristik, Tel. 02 02 / 5 63-
22 70 oder -21 80, touristik@
wuppertal-marketing.de und 
www.wuppertalshop.de. 

Ronsdorf-Rundgang

Ronsdorf hat gefeiert, der Heimat- und Bürger-
verein (HuB) ist als Veranstalter hoch zufrieden. 
Beim Liefersack am Freitag und Samstag kam der 
Stadtteil wieder auf dem Bandwirkerplatz zusam-
men und genoss zwei Sommertage in großer, ge-
selliger Runde. 

Der Andrang war enorm: „Die Pommes, die wir 
für zwei Tage geholt hatten, waren am Freitag um 
23 Uhr ausverkauft“, erzählte Christel Auer, 1. Vor-
sitzende des HuBs. Nach einer langen Partynacht 
stellten sich am Samstag über den Tag verteilt Ver-
eine, Organisationen und Institutionen aus dem 
Umkreis vor. Am Samstagabend übernahmen die 
Feiernden wieder den Bandwirkerplatz.

Der Erlös des Festes kommt zum Teil den teil-
nehmenden Vereinen und gemeinnützigen Zwe-
cken im Stadtteil zu Gute. Normalerweise findet 
der Liefersack alle zwei Jahre statt. 2021 fiel er 
allerdings Corona-bedingt aus. Verlernt hatten 
der HuB und die Gäste aber nichts. Weitere Ein-
drücke vom Liefersack auf den Seiten 11 und 12 
dieser Ausgabe.

Interessant für alle Tombola-Los-Inhaber, die 
ihren Preis noch nicht abgeholt haben und wissen 
möchten, ob sie gewonnen haben: Alle noch offe-
nen Gewinnerlose und die Info, wo die Preise ab-
geholt werden können, gibt es auf Seite 12 dieser 
Ausgabe.  -mk

Liefersack!
Der HuB bot den Rahmen und die Gäste kamen

Freie Plätze an den Tischen waren am Freitagabend ein Luxusgut. Fotos: Moritz Körschgen

In den späten Abendstunden sorgte diese Tischdeko für eine gemütliche Beleuchtung.

Einen Drachentanz zeigte die German Zhen Chuan Kung Fu Association.

Heute als Beilage
Sommerrätsel 
+ Ferientipps
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Sonntag, den 25.6.: 11 Uhr Eu-
charistiefeier. Die sonntäglichen 
Eucharistiefeiern können ab 
10.45 Uhr im Internet mitge-
hört werden: stjoseph.dd-dns.
de:8000/live.ts oder stjoseph.
dd-dns.de. Die Unterkirche 
steht für das persönliche Ge-
bet täglich von 9 bis 18 Uhr zur 
Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 25.6.: 10 Uhr Got-
tesdienst mit diak. Gebet / Pfar-
rer Dr. Jochen Denker. www.
reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 25.6.: 10 Uhr 
Gottesdienst im Diakoniezen-
trum Schenkstraße / Pfarrerin 
Slupina-Beck; 11 Uhr Gottes-
dienst in der Lutherkirche / 
Pfarrerin Slupina-Beck. www. 
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 25.6.: 10 Uhr: Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Donnerstag, den 22.6.: 15.30 
Uhr Mini-Gottesdienst in der 
Lichtenplatzer Kapelle. Sonn-
tag, den 25.6.: 10.30 Uhr Got-
tesdienst in der Lichtenplatzer 
Kapelle  / Taufe / Seim. www.
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak- 
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 25.6.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Herrn Wolfgang Valbert, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 80. Lebensjahr, am 26. Juni 2023.

Frau Hildegard Scheffels, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 91. Lebensjahr, am 27. Juni 2023.

Frau Ursula Garg, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 84. 
Lebensjahr, am 27. Juni 2023.

Wir gratulieren

Die Ronsdorfer Wochenschau 
erscheint wöchentlich am Mittwoch im 
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e. K. 

Inh. Jürgen Körschgen, 
Bandwirkerstraße 43, 
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Geschäftsführung: Jürgen Körschgen
Auflage: 15.000 Exemplare im 
Ortsgebiet Ronsdorf, Lichtenplatz, Böh-
le, Linde, Langenhaus, Westen, Grund 
und angrenzenden Hofschaften.
Es gilt unsere Preisliste Nr. 53 vom 
01.08.2022. Die von uns gesetzten 

Anzeigen, die gestalteten und veröffent-
lichten Texte sowie Anzeigen dürfen 
nur mit ausdrücklicher Zustimmung 
des Verlages reproduziert oder nach-
gedruckt werden. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Redaktion:  Moritz Körschgen (mk),
 Ulrike Zietlow (uz)  
 redaktion@row-verlag.de

Gestaltung / Layout: 
Moritz Körschgen, Svenja Hilverkus
produktion@row-verlag.de

Telefon: 02 02 / 69 87 69 - 0 
Fax:  02 02 / 69 87 69 - 29 
E-Mail:  info@row-verlag.de
Druck: Rheinisch-Bergische 
 Druckerei GmbH
 Zülpicher Straße 10
 40549 Düsseldorf

Impressum

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

21. bis 27. Juni:

Mittwoch, 21.6.: 
Alpha-Apotheke, 
Elberfeld, Hofaue 95

Donnerstag, 22.6.:  
Rathaus-Apotheke, 
Elberfeld, Kleine Klotzbahn 22

Freitag, 23.6.:  
Neue Heckinghauser Apotheke, 
Oberb., Heckingh. Str. 137–139

Samstag, 24.6.:  
Einhorn-Apotheke, 
Elberfeld, Weststr. 25

Sonntag, 25.6.:  
Hahnerberg-Apotheke, 
Hahnerb., Cronenberger Str. 347

Montag, 26.6.:  
Hirsch-Apotheke, 
Barmen, Friedr.-Engels-Allee 284
Dienstag, 27.6.:  
Zeughaus-Apotheke, 
Barmen, Gewerbeschulstr. 24
Auf einen Blick 
Krankentransport 1 92 22 
Die Johanniter 28 05 70 
Johanniter Krankentr. 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei 284 62 60 
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Atempause
Atempause. Was heißt das ei-
gentlich? Machen wir mit dem 
Atmen eine Pause? Nein, das 
würde schief gehen. Mit dem Le-
benswichtigen können wir nicht 
pausieren. „Atempause“ kommt 
aus der Musik.

Bläser wissen, wie wichtig 
Atempausen sind. So schön das 
Musizieren ist, aber selbst die 
schönsten Melodien kann man 
nicht Nonstop spielen, man muss 
zwischendurch mal Luft holen, 

man braucht die Atempause. 
Wie war die Situation der Jün-

ger Jesu damals. Sie hatten po-
sitiven Stress, die Apostel kamen 
bei Jesus zusammen und verkün-
deten ihm alles, was sie getan 
hatten. Sie waren begeistert un-
terwegs. Man könnte sagen: Da 
ist Musik drin, in ihrem Leben! 
Und genau da sagt Jesus ihnen: 
Ihr braucht eine Atempause. 

Ich finde das wichtig festzu-
halten: Dass wir eine Atempause 

brauchen, wenn wir Stress ha-
ben, wenn wir erschöpft, kaputt, 
ausgelaugt sind, wenn der Beruf 
oder anderer Stress uns fertig-
macht. Aber hier sehen wir: Wir 
brauchen auch Atempausen, 
wenn wir in Aktion sind und es 
uns eigentlich Spaß macht, ja, 
sogar wenn wir für Jesus, für 
andere Menschen im Einsatz 
sind. Manchmal merken wir das 
gar nicht. 

Ich kenne das gut von mir 

selber: Es gibt Phasen, da bin 
ich so in Action, weil mir die Ar-
beit im CVJM Freude macht, da 
merke ich gar nicht, wie ich an-
deres vernachlässige. Das ist, 
wie wenn man ein Musikstück 
so begeistert spielt, dass man 
vergisst, dabei Luft zu holen. Ir-
gendwann verstummt man, weil 
kein Ton mehr rauskommt. Und 
davor möchte Jesus seine Jün-
ger und uns bewahren. Mach mal 
Pause, mach eine Atempause.

von Gerd Halfmann

Wort zum Mittwoch

     
 
 

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

 Hammesberger Str.5    42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
  

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

     
 
 

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

 Hammesberger Str.5    42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
  

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

Hammesberger Str.5     42855 Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 

   

unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches     
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Die „Offene Tür“ (O.T.) St. Jo-
seph in Ronsdorf bietet in den 
Sommerferien wieder ein bun-
tes Programm für Kinder- und 
Jugendliche. 

Weitere Informationen bei der 
O.T. in der Remscheider Straße 8, 
unter Tel. 02 02 / 74 75 74 64 
oder per E-Mail an ot_st.joseph@
yahoo.de.

Donnerstag, 22. Juni
15 – 18 Uhr Kindersommerspaß 
mit Spielen & Grillen (6 – 13 
Jahre). 

18 – 21 Uhr „Wir spielen Wi-
kingerschach!“ (12 – 21 Jahre). 

Montag, 26. Juni
15 – 18 Uhr Kinder- und Teenie-
treff (6 – 13 Jahre). 

Dienstag, 27. Juni
15 – 18 Uhr Action-Spiele für 

Kids (6 – 13 Jahre).
18 – 21 Uhr Jugendtreff, mit 

Angeboten nach Absprache  
(12 – 21 Jahre). 

Mittwoch, 28. Juni
11 – 18 Uhr Ausflug zum Ei-
senbahnmuseum in Bochum  
(6 – 13 Jahre). 

Teilnahmebeitrag 5,00 Euro, 
schriftliche Anmeldung erforder-
lich, bitte am Vortag abgeben. Be-
grenzte Teilnehmerzahl. 

Donnerstag, 29. Juni
14 – 18 Uhr Minigolf auf der An-
lage „Fischertal“ (6 – 13 Jahre). 

Teilnahmebeitrag 2,00 Euro, 
schriftliche Anmeldung erfor-
derlich. 

Bitte am Vortag abgeben, be-
grenzte Teilnehmerzahl.

18 – 21 Uhr Jugendtreff mit 
Kochangebot (12 – 21 Jahre).

Montag, 3. Juli
15 – 18 Uhr Kinder- und Teenie-
treff (6 – 13 Jahre). 

Dienstag, 4. Juli
15 – 18 Uhr Ronsdorf-Rallye  
(6 – 13 Jahre).

18 – 21 Uhr Jugendtreff mit 
Grillen (12 – 21 Jahre). 

Mittwoch, 5. Juli
11 – 18 Uhr Wir besuchen den 
Grugapark in Essen (6 – 13 Jahre).

Teilnahmebeitrag 3,00 Euro, 
schriftliche Anmeldung erforder-
lich, bitte am Vortag abgeben. Be-
grenzte Teilnehmerzahl. 

Donnerstag, 6. Juli
15 – 18 Uhr Kids-Kochclub  
(6 – 13 Jahre).

18 – 21 Uhr Fifa- Turnier an 
der Playstation 4 – Wer wird  
O. T. -Meister? (12 – 21 Jahre).

Montag, 31.Juli
15 – 18 Uhr Kinder- und Teenie-
treff (6 – 13 Jahre). 

Dienstag, 1. August
15 – 19 Uhr Batiken und mehr – 
Kreative T-Shirt-Gestaltung. Bitte 
eigenes weißes T-Shirt mitbringen 
(6 – 13 Jahre). 

Mittwoch, 2. August
15 – 18 Uhr Wer weiß das? Quiz-
spiele und mehr für Kinder  
(6 – 13 Jahre).

18 – 20 Uhr Jugendtreff mit 
Angeboten (12 – 21 Jahre). 

Donnerstag, 3. August
15 – 18 Uhr O. T. Computerclub. 
Welt bauen mit „Minecraft“  
(6 – 13 Jahre).

17 – 19 Uhr Jugendtreff mit 
Angeboten nach Absprache  
(12 – 21 Jahre).

Ferienprogramm in der O.T. St. Joseph
Spiele, Ausflüge und vieles mehr

Die WSW stellen rund 25.000 
Schokotickets auf das Deutsch-
landticket um. Neukunden soll-
ten bis spätestens 14. Juli bestel-
len, empfehlen die Stadtwerke.

Wuppertals Schüler sind bald 
mit dem Deutschlandticket 
„Schule“ deutschlandweit mo-
bil: Das Abo-Ticket kostet 29 Eu-
ro im Monat und ist damit rund 
10 Euro günstiger als das Scho-
koticket. Starttermin für das neue 
Angebot ist der 1. August. Die 
WSW stellen rund 25.000 beste-
hende Schokoticket-Abos auf das 
Deutschlandticket um. 

Wer die Schülerfahrkarte abon-
niert hat, muss nichts tun und 
erhält zum 1. August für das 
Deutschlandticket „Schule“ ei-
ne neue Chipkarte. Der Wupper-
taler Stadtrat hatte der Umstel-
lung für die städtischen Schulen 
zugestimmt. Gespräche mit den 
privaten Schulträgern laufen 
laut den Stadtwerken noch. Die 
WSW rechnen aber ebenfalls mit 

Zustimmung. Der Eigenanteil 
für freifahrtberechtigte Schüler 
ändert sich nicht.

„Mit dem Deutschlandticket 
„Schule“ sind nun auch unsere 
jüngsten Kunden zu einem be-
sonders günstigen Preis deutsch-
landweit mobil“, sagt WSW-Mar-
ketingleiter Ralph Birkenstock. 

Allen Neukunden, die noch ab 
1. August das Deutschlandticket 
„Schule“ abonnieren möchten, 
rät Ralph Birkenstock dringend, 
ihren Antrag spätestens bis zum 
14. Juli an die WSW zu schicken. 
„Danach können wir leider nicht 
mehr garantieren, dass es für Au-
gust noch reibungslos klappt“, 
so Birkenstock. Die Stadtwer-
ke empfehlen, das Ticket online 
über www.wsw-online.de zu be-
stellen, was den Gang zum Mo-
bicenter spart. Dort bilden sich 
erfahrungsgemäß, so die WSW, 
Ende Juli und Anfang August 
kurz vor Schuljahresbeginn lan-
ge Schlangen. 

Deutschlandticket für Schüler
WSW informieren

„WIR.Kaffee“ im Eine Welt Laden
Der Eine Welt Laden Ronsdorf, 
Lüttringhauser Straße 1, bietet 
zurzeit „WIR.Kaffee“ aus soli-
darischer Landwirtschaft an. 

15 Familien nicaraguanischer 
Kaffeebauern wirtschaften bei 
der Herstellung gemeinsam. In 
einer Höhe von 1.250 Metern 
bauen sie in kleinen Mischkul-
tur-Parzellen den „WIR.Kaffee“ 
in Bio-Qualität und Gemüse 
für den eigenen Bedarf an. Ei-
ne Vorfinanzierung sichert die 

Lebenshaltungskosten. Das Pro-
jekt soll die Existenz kleiner Be-
triebe sichern und einen Beitrag 
für Klima- und Naturschutz, 
Artenvielfalt und den Erhalt 
von Böden und Kulturland-
schaft leisten. Der Eine Welt 
Laden hat geöffnet: Montag, 
Dienstag, Donnerstag 9.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr, 
Freitag 9.30 bis 18 Uhr sowie 
Mittwoch und Samstag 9.30 
bis 12.30 Uhr.

Die NaturFreunde laden am 
Sonntag, 25. Juni, um 11 Uhr 
zu einer Bilderreise „Jordani-
ens touristische Highlights“ 
ein. Dr. Schedel vom Natur-
wissenschaftlichen Verein ist 
zu Gast im NaturFreunde-
haus, Luhnsfelder Höhe 7. 
„Das Königreich Jordanien 
ist vielleicht nicht das ara-
bischste, politisch gesehen 
aber ein relativ stabiles Land, 
das dem kulturell interessier-
ten Aktivurlauber enorm viel 
zu bieten hat“, so die Veran-
stalter. Weiter heißt es: „Zu 
den beeindruckenden Land-
schaften zählen das Jordan-
tal oder die Wüste im Wa-
di Rum, zu den kulturellen 
Highlights die omajadischen 
Wüstenschlösser und die Fel-
senstadt Petra.“ Anmeldung 
erbeten bei Marlene Blasch-
ke, Tel. 02 02 / 43 28 50, 
marlene.blaschke@gmx.de.

NaturFreunde: 
Bilderreise 
Jordanien

Von Ulrike Zietlow

„Ab und zu braucht meine Seele 
Ruhe“ – mit diesem Lied eröffne-
te der Gemischte Chor Pro Mu-
sica am Sonntagnachmittag das 
Konzert, das unter eben diesem 
Titel stand. 

Norbert Willaschek begrüßte 
die Zuhörer in der fast voll be-
setzten Katholischen Kirche St. 
Joseph und lud dazu ein, zur Ruhe 
zu kommen, sich zu entspannen 
und die Musik zu genießen. Er 
übernahm auch die Moderation 
und stellte die vorgetragenen Stü-
cke dem Publikum vor. 

Vielseitige Chormusik, musikalische 
Gäste und Zugabe mit Publikum
Von „Bleib bei uns, Herr“ über 
Versionen des „Vater unsers“ und 
„Cantiques de Jean Racine“ bis 
zu „Gott hat mir längst einen 
Engel geschickt“, „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen“ 
und „Jubilate“ reichte das viel-
fältige Programm. 

Zusätzlich bereichert wurde 
es durch die Beiträge von Claus 
Fabienke an Klavier und Orgel. 
Er präsentierte unter anderem 
verschiedene Kompositionen zu 
„Komm, Heiliger Geist, Herre 

Gott“ von Telemann bis Pachel-
bel. Die Sopranistin Julia Berg-
mann glänzte als weiterer Gast 
mit „Pie Jesu“ und „Laudate Do-
minum“. Nach dem Ende des 
Programms und anhaltendem 

Beifall der Zuhörer gab der Chor 
noch eine Zugabe – und das Pu-
blikum war ausdrücklich zum 
Mitsingen eingeladen. 

„In unserem Chor ist auch noch 
Platz“ lud Renate Schlomski, in 

deren Händen die Gesamtlei-
tung lag, ein. 

So schloss das rundum gelun-
gene Konzert mit dem irischen 
Segenswunsch „Möge die Straße 
uns zusammenführen“. 

Ruhe für die Seele

Der Chor Pro Musica lud die Zuhörer ein, zur Ruhe zu kommen und die Musik zu genießen.

Kirchenkonzert mit Pro Musica
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Die Ronsdorfer Schwimmgemein-
schaft 1885 e.V. hat mit elf Mitglie-
dern am 28. Walter Uellendahl-
Gedächtnisschwimmen in Haan 
teilgenommen. Fünf Schwimme-
rinnen und sechs Schwimmer hol-
ten insgesamt 21 Medaillen: Acht-
mal Gold, achtmal Silber und 
fünfmal Bronze.

Besonders erfolgreich war ei-
ner der jüngsten Schwimmer im 
Team: Emilio Weber, Jahrgang 
2014, gewann viermal Gold und 
einmal Silber. Auch die anderen 
Teammitglieder behaupteten sich 
gut im Wettkampf, verbesserten 

ihre Bestzeiten und ergatterten 
Podestplätze. 

Jakob Vedder erreichte dreimal 
den 1. Platz, einmal den 2. und 
einmal den 3. Platz. Elisa Clemens, 
Lina-Marie Skugor und Jakub Ce-
bula holten jeweils zweimal Silber 
und einmal Bronze. Lukes Eggert 
erreichte den 1. Platz, und Pauline 
Denk freute sich über Bronze. 232 
Schwimmer aus 14 Vereinen, da-
runter drei Wuppertaler Vereine, 
nahmen an dem Wettkampf im 
Schwimm- und Sportbad Haan teil. 

Der Geschäftsführer der Rons-
dorfer SG, Ronny Vedder, lobte 

die starken Leistungen: „Es war 
für viele unserer Schwimmer der 
erste Wettkampf überhaupt und 
wir freuen uns daher besonders, 
dass unser Team so erfolgreich 
abgeschnitten hat.“ 

Lukes Eggert, Trainer und sport-
licher Leiter, lud ein: „Es wäre klas-
se, wenn wir noch mehr Schwim-
mer für den Wettkampf begeistern 
könnten, um mit einem größeren 
Team bei den kommenden Wett-
kämpfen starten zu können. Neu-
zugänge, die Spaß am sportlichen 
Wettkampf haben, sind bei uns 
herzlich willkommen.“

Trainerin Caroline Schwarz, Geschäftsführer Ronny Vedder, Trainer Lukes Eggert und die Schwimmer: Pauline Denk, 
Elisa Clemens, Lina-Marie Skugor, Emilio Weber, Jakob Vedder und Linus Eggert (von links). Foto: privat

21 Medaillen in Haan

Schwimmteam der RSG feierte Erfolge

Zum AWG-Familienfest am 
Müllheizkraftwerk (MHKW) 
auf Korzert waren laut den AWG 
am Samstag mehr als 4.000 Be-
sucher gekommen.  

Heiß begehrt waren Fahrten 
mit einem Müllwagen oder einer 

ESW-Kehrmaschine. Der An-
drang war teilweise so groß, dass 
Gratiswasser in der Warteschlange 
verteilt wurde. Auch das Interesse 
an Führungen durchs Müllheiz-
kraftwerk war enorm. Hier wur-
de den Wartenden die Zeit unter 

anderem mit dem Müllmonster 
verkürzt: Das Maskottchen stell-
te sich für Selfies zur Verfügung.

Conrad Tschersich, Technischer 
Geschäftsführer der AWG, re-
sümierte: „Das MHKW-Team 
und ich haben während des Fes-
tes mehrere hundert Besucher 
durch unsere Anlage geführt – 
das zeigt nicht nur das Interes-
se an der Technik, sondern steht 
auch für die Wertschätzung für 
unsere tägliche Arbeit.“ 

Neben dem „klassischen“ 
AWG-Angebot standen zwei 
Hüpfburgen, Torwandschießen, 
Kistenklettern, Sommercurling, 
Rodeoreiten und ein Wasserspiel-
platz zum Toben und Spielen zur 
Verfügung. Wer an der Kinderral-
lye teilnahm, freute sich über klei-
ne Geschenke wie Minimüllton-
nen oder den AWG-Obstbeutel.  

Für Verpflegung war gesorgt: 
Neben kühlen Getränken, Grill-
wurst, Pommes und Co. gab es 
einen Stand mit türkischen Spe-
zialitäten, Waffeln, Kuchen und 
Kaffee sowie Eis.  

Auf der Hauptbühne sorgten 
die „Groove Onkels“, der Kin-
derchor der Bergischen Musik-
schule, das TiC und die Band 
„Rest Niveau“ für Stimmung. 
Auch auf der Vereinsbühne gab 
es Vorführungen. „Wir wollten 
gerade Familien mit Kindern ei-
nen schönen Nachmittag ermögli-
chen. Das hat geklappt“, freut sich 
AWG-Geschäftsführer Martin 
Bickenbach. Sein Fazit: „Es tut 
sehr gut, noch einmal hautnah 
zu erleben, wie eng die AWG mit 
den Wuppertalerinnen und Wup-
pertalern verbunden ist.“ 

Die „Groove Onkels“ präsentierten Mülltonnen-Percussions.  Fotos: AWG

Buntes Programm für alle

AWG zählte 4.000 Besucher beim Familienfest 

Das Müllmonster stand als Fotomodell parat.

Hinter dem Team von „sportler-
helfen“ liegt ein ereignisreiches 
Wochenende. Am Samstag wa-
ren die ehrenamtlichen Sportler 

aus Ronsdorf beim Liefersack und 
hatten für die Kids eine Hüpfburg 
aufgestellt, die gut angenommen 
wurde.

Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen des Schwebebahnlaufs, bei 
dem „sportlerhelfen“ die Radbe-
gleitung übernommen hatten – 
wie auch schon in den vergange-
nen Jahren. Rund 5.000 Läufer 
waren am Start – von den Bam-
bini über die Schüler- bis zu Er-
wachsenen- und Firmenlauf – 
entlang der Talachse vom Alten 
Markt in Barmen Richtung El-
berfeld. Beim erstmals ausgetra-
genen Lauf mit Inlinern mussten 
die Radler ordentlich in die Pedale 
treten. „Auch für uns ist das schon 
anstrengend über den Tag verteilt 
auf der Strecke alles zu regeln“, er-
klärte Maik Kaufmann und fügte 
hinzu: „Am Abend tun einem da 
schon die Knochen weh. Doch 
wenn wir dürfen, dann sind wir 
2024 wieder dabei“.

Das Team von „sportlerhelfen“ stellte die Radbegleitung beim Schwebebahn-
lauf – auch bei den erstmals gestarteten Inline-Skatern. Fotos: M.Kaufmann

„sportlerhelfen“ im Einsatz am Wochenende

Hüpfburg und Radbegleitung

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 8 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

www.laminatdepot.de
Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica, Bietigheim, Hannover und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Nur solange der Vorrat reicht. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. 60

66

* In der Zeit vom 20.06. bis zum 05.08.23 erhalten Sie 10 % Rabatt auf die ausgezeichneten 
Preise der vorrätigen Lagerware ab VK 12.99 €/m2. Gilt nicht für Sonderbestellungen. 
Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Alle Angebote nur solange 
Vorrat reicht! Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionsware und Restposten sind 
von der Aktion ausgenommen.

FÜR ALLE
BÖDEN AB

12.99€

Vinylböden mit lebenslanger Garantie:

Qualität, für Sie ausgewählt.

● Authentische Dekore 
 und natürliche Texturen
● Stabiles Klick-System, 
 harter Kern
● Widerstandsfähig
 dank extra dicker
 Nutzschichten
● Für jeden Untergrund 
 und auch feuchtraum-
 geeignet
● Unkompliziert zu verlegen 
 – mit integrierter
 Korkdämmung 

Qualität, für Sie ausgewählt.
Während unserer Ferien-Aktion 

zahlen Sie nur 90% für alle 

COREtec-Qualitäten

BoDomo Laminat (7624)
Dekor Modern Grau
●  TOP Qualität in trendigen Farben
● Einfach und schnell zu verlegen
● Blauer Engel
● 7 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 12.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 17.73

unser Preis €/m2

12.12.9999

11.6911.6911.6911.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur 
90% = €/m2

Modern Beige
(7625)

BoDomo Laminat (8034)
Dekor Vola Scuro
●  Fliesenoptik mit authentischer Haptik
● Einfach und schnell zu verlegen
● Handwerkers Darling
● Einfaches Verlegesystem 5G 
● 8 mm Stärke / NK 32

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 16.99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 21.73

unser Preis €/m2

16.9999

15.2915.2915.2915.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur 
90% = €/m2

Vola Beige
(8048)

BoDomo Rigid-Vinyl (5254)
Dekor Kamea grey
● Authentische Fliesenoptik
● Int. Dämmung
● Robust und widerstandsfähig
● 5,0 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 27.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 33.40

unser Preis €/m2

27.27.9999

25.1925.1925.1925.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur 
90% = €/m2

Kamea black
(5256)

Vancouver nature
(5225)

BoDomo Rigid-Vinyl (5228)
Dekor Vancouver honey
● Handwerkerqualität
● Int. Korkdämmung
● Feuchtraumeignung
● 5,0 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie

Unser 
Verkaufspreis, €/m2 32.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 38.40

unser Preis €/m2

32.32.9999

29.6929.6929.6929.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur 
90% = €/m2

Sven Föst
Bodenberater 

Filiale Bochum

Rigid-Vinyl
COREtec
Z.B.: Dekor Swamp

bei uns 
nur €/m2 52.99

UVP des
Herstellers
ab €/m2       59.95
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
anstatt €/m2  65.36

47.6947.6947.6947.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur 
90% = €/m2
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck,  
Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 
23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.
 
WIR - Wir in Rons  dorf 
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal;  
1. Vorsitzende Marion Ströker,  
Tel. 01 70 / 52 17 303.  
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 
 
Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de.  

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Freitag, 23.6.: 20 Uhr Kreis Fro-
her Christen (GZ). Montag, 
26.6.: 18 Uhr Redaktionssit-
zung „Begegnungen“ (PH); 19 
Uhr kfd-Stammtisch in Rein-
hards Kneipe (Breite Straße 
82). Pfarrbüro: Lilienstraße 
12a, Tel. 02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de,  
www.pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de.
 
Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.de  
Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23.

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Elektro Halbach mit großer Ausstellung
Das Ronsdorfer Traditionsunter-
nehmen Elektro Halbach ist seit 
mehr als 70 Jahren kompetenter 
Ansprechpartner bei allen Fragen 
rund um Elektrotechnik für den pri-

vaten und gewerblichen Bereich. 
Dazu gehört die Elektroinstalla-

tion einer Wohnung oder eines In-
dustriegebäudes, der Aufbau einer 
Photovoltaikanlage genauso wie 

die Installation von Batteriespei-
chern, Satellitenanlagen und Wär-
mepumpen. 

Auch Nutzer von E-Autos, die 
eine Ladestation installieren lassen 
möchten, sind hier genau richtig. 
Außerdem bietet Elektro Halbach 
als autorisierter Miele Spezialist 
eine der größten Miele Ausstel-
lungen in Wuppertal an. Zum Ser-
vice gehört natürlich auch der 
autorisierte Miele-Kundendienst 
sowie der Werkskundendienst von  
Stiebel-Eltron. 

Kontakt:
Friedenshort 4
42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 40 41
info@elektrohalbach.de
www.elektrohalbach.de

Vorgestellt von A – Z

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13  

Telefon 0202 46 76 17

Optiker

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 

Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Bereit für morgen

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02 / 51 98 92 11

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Bandwirkerstraße 43
Tel. 02 02 / 69 87 69 0

info@row-verlag.de
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

www.ronsdorfer-wochenschau.de

Ronsdorfer 
Wochenschau

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Tel. 02 02 / 25 48 21 61 
info@pflegeberatung-squarr.de
www.pflegeberatung-squarr.de

BERATUNG für Pflegende 
und Pflegebedürftige

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Im Seniorentreff des Sozialen 
Hilfswerks, Erbschlöer Stra-
ße 9, ist am Freitag, 23. Juni, 
um 15 Uhr Jürgen Steinberg 
mit viel Musik zu Gast. 

Der 90-Jährige präsen-
tiert nicht nur altbekannte 
musikalische Klassiker, son-
dern auch Lieder, die zum 
Mitsingen einladen und 
Solostücke. Für noch mehr 
Abwechslung sorgen Kurz-
geschichten.

Allerlei Leckereien runden 
den Nachmittag ab: Hausge-
machter Kuchen, eine Kugel 
Eis, diverse Kaltgetränke und 
Kaffee. Das Team des Sozia-
len Hilfswerks lädt alle Inte-
ressierten herzlich dazu ein, 
die Seele baumeln und sich 
musikalisch und kulinarisch 
verwöhnen zu lassen. 

Anmeldungen sind unter 
Tel. 02 02 / 46 41 27 oder per 
WhatsApp unter 0 15 25 / 9 64  
39 65 möglich. Wer mag, 
kann die Einrichtung aber 
auch spontan besuchen.

Sommerkonzert 
und Lesung
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dm-drogerie markt
Marktstraße 21 b  
42369 Wuppertal

Mo–Fr 8.30–19.00 Uhr, 
Sa 8.30–16.00 Uhr 
dm.de

Kostenlose Parkplätze  
vorhandenP

Wuppertal-
Barmen

Wuppertal-
Elberfeld

Wuppertal-
Ronsdorf

Remscheid-
Lüttringhausen

Remscheid-
Alt-Remscheid

ab 22.6.2023
wieder geö�net

A46

A1
Bendahler Straße 27

Am Schützenplatz 6

Jetzt die Mein dm-App downloaden, 
anmelden und alle Vorteile nutzen –
auch in Deinem dm-Markt.

Das Team von Deinem dm-Markt in der Marktstraße 21 b in 
Wuppertal freut sich auf Dich.

Dein dm-Markt  
eröffnet wieder
am Donnerstag, den 22.6.2023, um 8.30 Uhr
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S7 fährt nicht zwischen RS und W t́al
Während der Sommerferien, 
vom 22. Juni bis 7. August, ver-
kehrt der „Müngstener“, die S7, 
nicht zwischen Remscheid Hbf. 
und Wuppertal Hbf. Grund sind 
nach Angaben des Betreibers „Vi-
as“ Brücken- und Tunnelarbeiten 

der DB. Zwischen Remscheid 
und Oberbarmen wird ein Schie-
nenersatzverkehr (SEV) einge-
richtet, am frühen Morgen und 
spätenAbend zwischen Rem-
scheid und Wuppertal Hbf. Infos 
unter www.zuginfo.nrw.

AuszubildendeAuszubildende  (m/w/d)  
zur zahnmedizinischen  zur zahnmedizinischen  
Fachangestellten (ZFA)Fachangestellten (ZFA)

Wir suchen ab sofort

Wir sind eine Zahnarztpraxis im Herzen  
von Wuppertal-Ronsdorf. 

Zahnarztpraxis Christian Baer 
Tel. 02 02 / 460 08 17 | mail@baer-zahnarzt.de

Dann würden wir Sie gerne zu einem  
persönlichen Gespräch in die Praxis einladen,  

um weitere Einzelheiten zu besprechen. 

Für unsere wachsende Praxis 
in Wuppertal-Ronsdorf mit Eigenlabor bieten 
wir ab sofort einen sicheren Ausbildungsplatz 

und ein harmonisches kollegiales Arbeitsumfeld. 
Wir würden uns freuen, einem Berufsanfänger die 

Freude an der Zahnmedizin zu vermitteln.

... bewerben Sie sich jetzt bei uns! 

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Neue EFG-Fünftklässler begrüßt

Die Schüler, die nach den Sommerferien die fünften 
Klassen der Erich-Fried-Gesamtschule besuchen, 
wurden bereits am Montag in der Aula der Schule 
offiziell eingeschult. Unter dem Motto „Flug in die 
Zukunft“ wurden die „Neuen“ mit einem musika-
lischen Rahmenprogramm begrüßt, das die dies-
jährigen Fünftklässler gestaltet hatten. 

Im Anschluss nahmen die Klassenlehrer ihre 
Schützlinge in Empfang. Die Kinder lernten ihr 
Klassenlehrerteam und ihre Mitschüler kennen, 
während die Eltern und Angehörigen in der Mensa 

von den Eltern des jetzigen 5. Jahrgangs zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen wurden. Die zukünftigen 
5. Klassen wurden daneben von ihren Paten, Schü-
lern aus dem 11. Jahrgang, begleitet. Diese werden 
ihnen im nächsten Schuljahr mit Rat und Tat zur 
Seite stehen.

Schließlich hatten auch die Eltern die Möglich-
keit, einen ersten Kontakt zum Klassenlehrerteam 
und zur Schulpflegschaft aufzunehmen, um die 
neue Schule ihrer Kinder noch vor den Sommer-
ferien kennenzulernen.

DT-Turnerinnen im Landesfinale

Zwei Turnerinnen der DT Ronsdorf hatten sich für das Landesfinale 
qualifiziert und reisten am Samstag nach Aachen. Das Landesfinale 
ist für die Turnerinnen der Pflichtstufen der höchste Wettkampf, an 
dem sie teilnehmen können. Von der DT Ronsdorf stellten sich Emma 
Günther (links, Jahrgang 2010) und Catharina Nagel (rechts, Jahr-
gang 2009) der starken Konkurrenz aus 16 Turngauen / Verbänden. 

Da beide Mädchen sich nur knapp für das Landesfinale qualifizie-
ren konnten, setzten sie sich mit dem Verein als Ziel eine Platzierung 
unter den Top 30. Diesen Vorsatz verfehlten beide Turnerinnen nur 
knapp. Trotz persönlicher Bestleistungen landeten beide Athletinnen 
in ihrer jeweiligen Altersklasse auf Platz 31. „Der Ehrgeiz ist jedoch 
geweckt“, freute sich Trainerin Silke Frischemeier und blickte nach 
vorne: „Nächstes Jahr werden beide Starterinnen sowie die zur Un-
terstützung mitgereisten Vereinskolleginnen versuchen, sich für das 
Landesfinale zu qualifizieren und bessere Platzierungen zu erreichen.“

 Foto: privat

Über 3.500 Kilometer beim Stadtradeln
Beim „Stadtradeln“ zählen Radfahrer in einem Wettbewerb und in Teams 21 Tage lang Kilometer, die 
sie auf dem Fahrrad zurücklegen. Damit wollen sie auf die Bedeutung des Radverkehrs aufmerksam 
machen und für mehr Radinfrastruktur werben. 

Auch der Ronsdorfer Verein „Machbar“ hat teilgenommen und würdigte die drei Radfahrer im Team 
mit den meisten Kilometern (auf dem Foto von links): Dirk Lueg hat 1.419 Kilometer auf dem Pedelec 
zurückgelegt, Oliver Möglich 1.227 Kilometer auf dem E-Liegerad, und Christian Baumgart 1.109 Ki-
lometer auf einem Fahrrad ohne elektrische Unterstützung. Jeder der drei erhält eine „Lastenradschokola-
de“, die Machbar-Mitglieder erst kürzlich per Lastenrad von Amsterdam nach Ronsdorf gebracht haben.

Dirk Lueg sagt zu seinen gesammelten Kilometern: „Eigentlich wollte ich bei Sprockhövel einen Kaffee 
trinken, auf der Suche nach einer Einkehr-
möglichkeit bin ich dann an der Ruhr in 
Witten / Wengern gelandet, so entstehen 
Kilometer und man lernt die Umgebung 
kennen. Auch habe ich Fahrten zusam-
men mit dem ADAC Wermelskirchen 
unternommen, welche in der Gruppe an-
geboten werden.“ Oliver Möglich kom-
mentiert: „Bei uns zählt der olympische 
Gedanke. Ich freue mich, wenn ich ge-
winne, wenn ich verliere, freue ich mich 
für die Sieger und bin stolz auf mich, dass 
ich dabei war.“

Für nächstes Jahr plant das Team der 
„Machbar“ wieder dabei zu sein. „Wir 
möchten auch eine gemeinsame Fahrt 
anbieten, wie z.B. den BUGA-Radweg 
erkunden.“ Foto: privat

„Opera Kompakt“ in der l‘aréna
Zu „Opera Kompakt“, einem 
Opern-Crashkurs für Paare 
und Singles lädt der Ronsdor-
fer Männerchor e.V. am Sonn-
tag, 25. Juni, von 17 bis 20 Uhr 
ein (Einlass ab 16.30 Uhr). Ver-
anstaltungsort ist die l‘aréna, 
Siegesstraße 110 in Barmen. 

Das neue Format „Opera 
Kompakt“ bietet Interessier-
ten die Chance, eine Essenz 
der besten Momente in einer 
Stunde zu erleben und dies auf 
unterhaltsame Weise. Sie besu-
chen eine Art Opern-Kabarett. 

Diesmal stehen Fragmente 
aus den Buffo-Opern „Bar-
biere di Seviglia“, „Don Pas-
quale“ und „Orpheus in der 
Unterwelt“ von Rossini, Doni-
zetti und Offenbach auf dem 
Programm, das von Mauricio 
Virgens (Bariton), Diana Pet-
rova Darnea (Sopran) und De-
nis Ivanov (Klavier) gestaltet 
wird. Der Eintritt ist frei. Eine 
Ausgangsspende für die Künst-
ler ist erwünscht. Online-An-
meldung erbeten unter www. 
larena-wuppertal.de.
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim, 
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.
 
Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.
 
Astilbenstraße, Dachge-
schoss, 3 Zimmer, Küche, Diele, 
Bad, 69 m², ab 1.8.23 frei,  
€ 420,– + Nebenkosten, 1 Mo-
natsmiete Kaution,  
Tel. 01 72 / 7 05 05 99.
 
Privatlehrer erteilt Nachhilfe 
und Vorbereitungsunterricht  
für die Nachprüfung in  
Mathematik, Englisch, Deutsch, 
Physik, komme ins Haus,  
Tel. 02 02 / 29 99 82 81 / 82 
Mobil 01 77 / 6 35 20 37.
 
Umzüge Breer,  
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts auflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).

     
 
 

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid 
Tel.02191 – 5 911 914 

www.tapetenwechsel-rs.de 
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GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Zuzahlung einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können 
nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion behält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Wäre dies ein Schulaufsatz, würde 
ich ihn als Lehrer mit „6-; Thema 
verfehlt“ benoten.

 Es scheint sich hier um die pri-
vate Meinung eines bisher als BI-
Pressesprechers bekannten Bürgers 
zu handeln. Warum nicht auch hier 
in dieser Funktion? Sind der Bürger- 
initiative die Argumente ausgegan-
gen? Gibt es sie überhaupt noch? 
Nach den Erfahrungen mit seinen 
bisherigen Leserbriefen sieht man: 
privat sind sie um keinen Deut besser!

Der fiktive Nachbar hat recht 
= der Stau bei der Einfahrt nach 
Ronsdorf ist unerträglich, aber er 
ist es auch bei der Ausfahrt und vor 
allem auf der Durchfahrt.

Er ist scheinbar besessen von zwei 
fixen Ideen: der Ampelregelung an 

den Zu- und Abfahrten und dem 
Begriff „Autobahn“.
1. Die Zufahrten an der Stauben-
thaler Straße (übrigens auch an der 
Erbschlöer Straße) müssen – wie 
jede andere vergleichbare Rampe 
bundesweit auch – durch Lichtzei-
chen geregelt werden. Diese werden 
intelligent geschaltet und sorgen 
dadurch eher für weniger Stau an 
den Zu- und Abfahrten.
2. Es gab aus verkehrsrechtlichen 
Gründen nie Planungen, hier eine 
Autobahn zu bauen und es wird 
auch keine geben. Auch handelt es 
sich nicht um einen Neubau, son-
dern um den Ausbau einer bestehen-
den Landesstraße! Selbst wenn man 
diesen Begriffsunsinn weiter man-
traartig publiziert, wird die L419 

nach Ausbau zur Bundesstraße. 
In diesem Zusammenhang muss 

sich der Autor gefallen lassen, an 
seine eigene Verpflichtung erinnert 
zu werden: er hat vor sechs Jahren 
öffentlich (s. BI-Homepage) erklärt, 
das Wort „Autobahn“ im Zusam-
menhang mit dem Ausbau nicht 
mehr zu verwenden. Angesichts 
des inflationären Gebrauchs dieses 
Wortes in den letzten Jahren fragen 
wir uns, was dessen Versprechen 
eigentlich wert sind?

Richtig ist, dass die LKW-Maut 
künftig auch auf Bundesstraßen 
gilt. Aber glaubt ein vernünftiger 
Mensch, ein LKW-Fahrer wür-
de sich in dem Bestreben, seine 
Fracht so schnell wie möglich von 
A nach B zu bringen, veranlasst 

sehen, seine Fahrtroute auf einer 
Bundesstraße mit einem zügig flie-
ßenden Verkehr zu verlassen, um 
für die Ersparnis von wenigen Euro 
das Risiko einer unkalkulierbaren 
Fahrt durch enge Innenstadtstra-
ßen einzutauschen? So verrückt 
kann doch wohl niemand sein.

Es geht beim Ausbau nicht dar-
um, einen Stau durch einen ande-
ren zu ersetzen, sondern den heuti-
gen unerträglichen Dauerstau und 
die extreme Umweltbelastung für 
den Stadtteil Ronsdorf ersatzlos zu 
beenden. Aber das versteht wohl 
nicht jeder!

Wolfgang Luchtenberg
Pressesprecher der Aktion 
„Ronsdorfer für die L419“

Leserbriefe

Zum Leserbrief „Autobahn-Neubau Parkstraße“ vom 14. Juni

Kleines, freundliches ApothekenteamApothekenteam 
sucht Unterstützung durch 

Pharmazeutisch-technische/r Pharmazeutisch-technische/r 
AssistentAssistent//in (PTA)in (PTA)  

für einen Vormittag in der Woche. 
Gerne Wiedereinsteiger/in, 
gute Einarbeitung garantiert.

Wir freuen uns auf Sie.
Schriftliche Antworten bitte unter Chiffre 3468Schriftliche Antworten bitte unter Chiffre 3468

an Verlag Ronsdorfer Wochenschauan Verlag Ronsdorfer Wochenschau
Postfach 210354 | 42353 WuppertalPostfach 210354 | 42353 Wuppertal

Zu den Künstlern, deren 
Werke in der Ausstellung 
„Betrachtungsweisen“ ge-
zeigt werden, gehört auch 
der Ronsdorfer Eberhard 
Vogler. Die Vernissage fin-
det am Freitag, 23. Juni, um 
18 Uhr statt. Die Ausstellung 
ist bis zum Sonntag, 9. Juli, 
im Kunsthaus Mettmann, 
Mühlenstraße 27/29, 40822 
Mettmann, zu sehen. Öff-
nungszeiten Freitag von 17 
bis 19 Uhr, Samstag von 11 
bis 15 Uhr und Sonntag von 
14 bis 18 Uhr. 

Weitere Infos unter www.
kunsthaus-me.de und eber-
hard-vogler.de. 

Auch bei der Ausstellung 
„DOPPEL : PUNKT“, die 
am Sonntag, 25. Juni, um 
15 Uhr eröffnet wird, sind 
Werke von Eberhard Vogler 
zu sehen, Galerie SK in den 
Güterhallen, Alexander-Cop-
pel-Straße 44, 42651 Solin-
gen. Öffnungszeiten: Mitt-
woch und Donnerstag von 
17 bis 19 Uhr, Sonntag von 
11 bis 12 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr sowie nach Vereinba-
rung. Ausstellungsdauer 25. 
Juni bis 06. August 2023. 
www.solingerkuenstler.de.

Ronsdorfer 
Künstler stellt aus

Mehr Filme, mehr Popcorn: Der 
Kinosommer im CineStar Rem-
scheid wird dieses Jahr spekta-
kulär, jede Menge Blockbuster, 
Familien- und Fantasyfilme um-
fasst das Programm.

Nach den Erfahrungen der 
letzten Jahre, wird es diesen Som-
mer von „It’s-a me, Mario!“ über 
„Wer sagt, dass meine Träume 
Träume bleiben müssen“ weiter 
mit „Woher hast du gewusst, dass 
sie zu ihnen gehört?“ und Henry: 
„Sie spricht im Schlaf.“ bis hin 
zum bombastischen Zerstörer 
(Oppenheimer) „Jetzt bin ich der 
Tod geworden, der Zerstörer der 
Welt“, ein großartiges Erlebnis.

Ein Highlight: „Elemental“
Theaterleiter Jörg Bender verrät: 
„Mein persönliches Highlight ist 
der Film ‚Elemental‘, der morgen 
in die Kinos kommt.“

Der Film ohne Altersbeschrän-
kung spielt in Element City. Hier 
leben zahlreiche Wesen, die von 
einem der vier Elemente Wasser, 
Erde, Luft und Feuer abstammen, 
zusammen auf einem Haufen. 
Das schlagfertige Feuermädchen 
Ember Lumen (Stimme im Ori-
ginal: Leah Lewis) und der lässige 
Wasserjunge Wade Ripple (Ma-
moudou Athie) können jedoch 
zunächst nicht viel miteinander 

anfangen. Zu unterschiedlich 
glauben sie zu sein. Sowas wie 
Freundschaft scheint ein Ding 
der Unmöglichkeit. Feuer und 
Wasser zusammen, wie soll das 
auch funktionieren? Doch dann 
verbringen die beiden immer und 
immer mehr Zeit miteinander. 
Dabei stellen sie fest, dass sie viel-
leicht doch einiges mehr als zuerst 
gedacht gemeinsam haben – und 
das es um mehr als nur Freund-
schaft geht. 

Vielmehr sprühen im wahrs-
ten Sinne des Wortes die Funken 
zwischen den beiden. Es scheint, 
als ob sich Gegensätze tatsächlich 
anziehen und das kein dummer 
Spruch ist.

Weitere Sommer-Highlights
Super Mario – Der Film (FSK 6)
Guardians oft the Galaxy Vol. 
3 (FSK 12)
Fast & Furious 10 (FSK 12)
Arielle, die Meerjungfrau 
(FSK 6)
Transformers: Aufstieg der 
Bestien (FSK 12)
Spider-Man: Across the Spider 
Verse (FSK12)
Flash (FSK 12)

Demnächst neu im Kino:
No Hard Feelings (FSK 12) 
Bundesstart 22.06.2023

Ruby taucht ab (FSK 6)
Bundesstart 29.06.2023
Indiana Jones und das Rad des 
Schicksals (FSK 12)
Bundesstart 29.06.2023
Miraculous: Ladybug & Cat 
Noir (FSK 6)
Bundesstart 06.07.2023
Mission Impossible – Dead 
Reckoning Teil 1 (FSK 12)
Bundesstart 12.07.2023
Barbie (FSK 12)
Bundesstart 20.07.2023
Oppenheimer (FSK 16)
Bundesstart 20.07.2023

Hörgenuss und Urlaubsfeeling
Viele Filme bieten die unver-
gleichliche Dolby®Atmos™-
Qualität – eine innovative Au-
dio-Plattform in den Kinosälen 5 
und 6 des CineStars Remscheid, 
die den Kinosound durch 46 zu-
sätzliche Lautsprecher lebensecht 
und fein regulierbar wiedergibt. 
Eine neue, präzise Mischtechnik 
bewirkt die genaue Positionierung 
des Sounds im Raum. 

CineStar wünscht allen Kino-
Besuchern viel Spaß mit „Som-
mer im CineStar Remscheid“ und 
freut sich auf zahlreiche Besucher.

Schulvorstellung
Der Lernort Kino bietet Mög-
lichkeiten für die ergänzende, 

visuelle Vermittlung von Wissen 
und Medienkompetenz.

Das bedeutet, dass Lehrer und 
ihre Schüler eine Kinovorstellung 
an einem Termin ihrer Wahl 
für sich haben – bei attraktiven 
Konditionen und das auch in 
den Sommerferien.

Die persönliche Filmvorfüh-
rung (in den Sommerferien) ist 
buchbar (Montag bis Mittwoch) 
für die Zeit von 10.30 Uhr bis 12 
Uhr. Karten für Schüler sind ab 
6,00 Euro (2D) erhältlich, Lehr-
kräfte erhalten freien Eintritt.

„Wir freuen uns auf Ihre Ter-
minanfrage und Buchung, via E-
Mail an remscheid@cinestar.de“, 
lädt Theaterleiter Jörg Bender ein.

Sommer im CineStar Remscheid: Die besten Filme sichern
Blockbuster, Familienfilme und mehr  Anzeige

Bandwirkerstraße 43
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Abschied nach 20 Jahren an der Grundschule „Ferdi“
Lehrerin Annette Heck wurde am Montag feierlich von der Grund-
schule Ferdinand-Lassalle-Straße in den Ruhestand verabschiedet. 
Kinder und Kollegen trafen sich bei sommerlichem Wetter. Ent-
lang der Kratzkopfstraße und der Lüttringhauser Straße stellten 
sie mit einer langen Menschenkette eine Verbindung zwischen den 
zwei Schulstandorten – Kratzkopfstraße und Ferdinand-Lassalle-
Straße – her. 

Kinder und Erwachsene begleiteten die Lehrerin mit Blumenge-
schenken zum Schulhof der „Ferdi“. Dort wurde sie von den Erst- 
und Zweitklässlern empfangen. „Es folgte ein buntes musikalisches 
Programm bei dem deutlich wurde, was für eine engagierte und herz-
liche Lehrerin und Kollegin Frau Heck war“, fasste Kollegin Imke 
Bublies zusammen.  Foto: privat

Am Samstag, 9. September, wird 
die Parkfläche hinter der Allo-
heim Senioren Residenz „am 
Klinikum“, Burger Straße 193, 
42859 Remscheid, zur Konzert-
bühne. Von 14 bis 19 Uhr findet 
dann ein Benefizkonzert zuguns-
ten des SHG Schlaganfall-WK 
e.V. statt. 

Seit Montag werden 150 Ti-
ckets verkauft, die am Empfang 
in der Einrichtung für 8,50 Euro 
erhältlich sind. Nähere Informa-
tionen und Reservierungen gibt 
es beim Sozialen Dienst unter 
Tel. 0 21 91 / 69 21 22 56. Bisher 
haben folgende Bands bzw. Acts 
fest zugesagt: „Soldiers of For-
tune“, „Fahrenheit Duo“, „Sih-
na Mageé als Duo“ und weitere 
Special Guests.

„Wir haben darauf geachtet, 
dass Bands mit unterschiedlichen 

Musikrichtungen auftreten, so-
dass für jeden Bewohner etwas 
dabei ist,“ erklären Julia Decker, 
Erzieherin im sozialen Dienst, 
und Lea Feuchter, Ergotherapeu-
tin im sozialen Dienst. Diese bei-
de hatten die Idee und kümmern 

sich um die Organisation. 
In jedem Jahr stellt die Allo-

heim Senioren-Residenz Rem-
scheid mindestens eine Spen-
denaktion auf die Beine. Im 
vergangenen Jahr war es eine 
Tattoconvention, in den letzten 
Jahren gab es eine Eisflatrate. 
Das Konzert ist bisher die größte 
Aktion für einen guten Zweck.

Unterstützt werden Julia De-
cker und Lea Feuchter vom ge-
samten Team des sozialen Diens-
tes. „Alle arbeiten mit – teilweise 
in der Freizeit, und auch die Part-
ner und Freunde“, freuen sich die 
Organisatorinnen. 

Lea Feuchter erzählt: „Wir 
kannten uns bisher nicht mit 
der Planung eines Konzertes aus 
und haben gemerkt wie viel Auf-
wand das alles ist. Es gibt so viele 
Dinge, an die man erst einmal 

nicht denkt, wie die Veranstal-
tung beim Ordnungsamt anmel-
den, eine Bühne und Tontech-
niker mieten, Flyer und Tickets 
erstellen und verkaufen und vie-
les mehr.“

„Auch wenn wir uns nicht aus-
kannten, sind wir ein eingespiel-
tes Team“, ergänzt Julia Decker. 
„Jeder hat Ideen zum Ablauf ein-
gebracht oder hatte Kontakte zu 
verschiedenen Bands, die wir 
angefragt haben.“ 

Sponsoren des Benefizkon-
zerts sind die Engelsburger Ge-
tränkevertrieb GmbH, die die 
gesamten Getränke gesponsert 
hat, sowie die Walbrecht Ver-
triebs GmbH & Co KG, die 
für einen Essensstand sorgt. Der 
gesamte Gewinn kann an den 
SHG Schlaganfall-WK e.V. ge-
spendet werden.

Benefizkonzert im Alloheim Remscheid
Alloheim Senioren-Residenz „Am Klinikum“  Anzeige

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 22. Juni

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €
SAMSTAG – AB 17 UHR GESCHLOSSEN 
1/2 Hähnchen (jeden Samstag) 
Heringsstipp mit Pellkartoffeln 

4,20 € 
9,20 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schweinepfeffer mit Nudeln und Salat 11,90 €
MONTAG 
Sauerkraut-Lasagne  mit Hackfleisch  9,20 €
DIENSTAG 
Hackbällchen in Rahmsauce, Kartoffeln und Salat  8,90 €
Flammkuchen des Monats Juni 2023: 
mit Crème fraîche, Speck, Zwiebeln oder
mit Schafskäse, Oliven und Peperoni, Oregano

10,90 € 
10,90 €

LIEFERSERVICEBIERGARTEN GEÖFFNET
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Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Tel.: 01 72 / 708 39 36        nicolekuemmel69@web.de

Unsere Leistungen
 Arztbesuche 
 Einkaufsdienste
 Freizeitgestaltung
 Entlastungsdienstleistungen
 Stunden- und Tagesbetreuung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung

Nutzen Sie den Entlastungsbetrag von 
125,- € im Monat, der von der Pflegekasse 

übernommen wird! Ich berate Sie gerne dazu!

Nicole Kümmel 
Mobile Seniorenbetreuung
Wir bieten betreuungsbedürftigen Senioren: 
 Individuelle Freizeitgestaltung 
 Unterstützung bei allen Tätigkeiten im Haushalt 

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 19.06.23, bis Samstag, den 24.06.23.

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,59
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,19
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 10,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 7,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 27,99

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen,  
am Stück vac., pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 16,99€

€

€

Juni Spezial – Aus unserem TK Sortiment
Iberico
Schweinelachse ohne Knochen ca. 2,2 kg vac.  1 kg € 19,49

Ochsenbäckchen 1 kg € 16,99

Kohlrouladen wahlweise aus  
Wirsing oder Weißkohl  1 St. 230 g / 350 g € 1,49

Hähnchengyros
Hähnchengeschnetzeltes aus der Brust 
nach Gyrosart gewürzt ............................... 1 kg €

leicht und lecker

7,29

Geflügel-Familienspieß
aus Putenfleisch
inkl. Edelstahlspieß .................................. 720 g € 10,99

1 kg 15,26€

Hähnchenflügel
auf Wunsch grillfertig mariniert ...................... 1 kg €
frische

3,89
Kottenwurst
nach alter Tradition hergestellt ................... 100 g €
frisch aus dem Rauch

0,89
Texaswürstchen
4 x 75 g .................................................. 300 g € 2,99

1 kg 9,97€

Jetzt neu: Täglich wechselnde Mittagsgerichte
Montags – Freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

Samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 
Montag
Spaghetti mit Sauce Bolognese 5,90Portion €

Mittwoch
Weißkohlroulade  
mit Specksauce und Salzkartoffeln 4,90Portion €

Samstag
Erbseneintopf 4,20Portion €

Freitag
Rinderroulade mit Spätzle und Rotkohl 7,90Portion €

Dienstag
Schweinefiletmedaillons in Pfeffersauce 
mit Kroketten und Salat 6,90Portion €

Donnerstag
Hausgemachter Bacon-Burger 
mit Schmorzwiebeln, Gurke und Tomate 
inkl. Beilage 6,90Portion €

Meister Blumberg's Wochenknaller

NEU: Schweinenackenkoteletts
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg €
von Kennern für Genießer

8,99
Gulasch, gemischt
Rind- und Schweinefleisch .......................... 1 kg € 8,88

Angebote

Entrecôte
gefroren ................................................... 1 kg €
von Kennern für Genießer

29,95
Holzfällergrillscheiben
aus der saftigen Schulter 
grillfertig mariniert ..................................... 1 kg €

das rustikale Grillvergnügen

4,99

Der Planungsbeirat der zukünfti-
gen forensischen Klinik in Rons-
dorf hat die LVR-Klinik Köln-Porz 
besucht. „Wie ist die Klinik gesi-
chert? Wie viele Beschäftige arbei-
ten in der Klinik? Wie ist das Ver-
hältnis zu den Kliniknachbarn?“ 

Diese und viele weitere Fragen 
hatten die Mitglieder des Pla-
nungsbeirates der zukünftigen 
forensischen Klinik in Ronsdorf 
bei ihrem Besuch der forensischen 
LVR-Klinik Köln-Porz.

In der 2009 in Betrieb genom-
menen Klinik sind rund 150 psy-
chisch kranke Patienten unterge-
bracht. Im Moment wird auf dem 
Areal, das direkt an ein Wohnge-
biet anschließt, ein weiteres Ge-
bäude mit zusätzlichen 20 Plät-
zen errichtet.

Die Wuppertaler Besucher be-
sichtigten eine Station, Sozial-
raum, Therapieräume und das 
Außengelände der Klinik. Im 
Austausch mit Klinikvertretern 
erhielten sie einen Einblick in den 
Alltag einer forensischen Klinik. 

Der Planungsbeirat für die Rons-
dorfer Einrichtung hatte sich letz-
ten September gegründet. Seine 
32 Mitglieder haben die Aufga-
be, während der Planungs- und 

Bauphase Bürger und Politik zu 
beteiligen, aufzuklären und zu in-
formieren. Darüber hinaus berät er 
in inhaltlich-konzeptionellen, bau-
lichen und organisatorischen Fra-
gen und wirbt für Verständnis und 
Akzeptanz des Maßregelvollzugs.

In Ronsdorf sollen 2026 nach 
zweijähriger Bauzeit 150 sucht-
kranke Straftäter die neue Kli-
nik beziehen. Dadurch soll eine 
wohnortnahe Unterbringung von 
suchtkranken Patienten ermög-
licht werden, deren Zahl in den 

letzten Jahren im ganzen Bundes-
gebiet stark angestiegen ist.

Träger der Klinik wird der 
Landschaftsverband Rheinland 
(LVR), der bereits an acht Stand-
orten im Rheinland forensische 
Kliniken oder Stationen betreibt. 
Der Bau der neuen Forensik er-
folgt im Auftrag des Ministeri-
ums für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales NRW (MAGS). Die In-
betriebnahme der neuen Klinik 
wird durch die LVR-Klinik Lan-
genfeld vorbereitet.

Der Planungsbeirat mit Klinikvertretern auf dem Außengelände der Forensik 
in Köln. Foto: K.Knöbelspies / LVR

Ronsdorfer Planungsbeirat machte sich ein Bild von Klinik in Köln

Besuch in einer Forensik 

TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 
Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

Abifeiern an der EFG und am Leibniz

Die Abiturienten haben ihre Prüfungen abgeschlossen 
und die Schulzeit beendet. In diesen Tagen feierten 
auch die Abiturienten des Leibniz-Gymnasiums (Fo-
to unten) und der Erich Fried-Gesamtschule (Foto 
oben) dieses Ereignis.

An der EFG verabschiedeten sich am Freitag 82 
Abiturienten und zehn Schüler, die den schulischen 
Teil der Fachhochschulreife abgeschlossen haben, 
von ihrer Schule. Beim emotionalen Festakt in der 
Aula fanden die Reden von Schulleiterin Heike 

Flowerday, dem Beratungsteam Sören Stanke und 
Anne Arends und von Leon Amaritza, Vitor Birin-
diba Hagen und Josephine Peplinski für den Ab-
iturjahrgang besondere Beachtung. Im Anschluss 
an die feierliche Zeugnisausgabe wurden 13 Abitu-
rienten mit Einser-Abitur mit einem Preis geehrt. 
Danach trafen sich Abiturienten, Eltern und viele 
Lehrer zum Sektempfang und einem Essen, bevor 
gefeiert wurde. Fotos: Undine Loose (EFG, oben) und 
Christiane Heinrich (Leibniz-Gymnasium, unten).

Stadtrat lehnt L419-Resolution ab
Während der Ratssitzung pro-
testierten letzte Woche meh-
rere Organisationen vor dem 
Wuppertaler Rathaus gegen 
den geplanten L419-Ausbau. 

Grund waren mehrere An-
träge im Stadtrat zum Thema. 
Einer von den Ratsfraktionen 
der Grünen und Linken, ei-
ner der Grünen aus der Rons-
dorfer Bezirksvertretung und 
mehrere Bürgeranträge. Alle 
Anträge wurden mehrheitlich 
abgelehnt.

Grüne und Linke wollten 

dem Land durch ihre Anträge 
signalisieren, dass die Wupper-
taler Politik mehrheitlich gegen 
den Ausbau ist und einen Pla-
nungsstopp erreichen.

Mit den Stimmen von CDU, 
SPD und FDP gegen die Anträ-
ge ist dieses Unterfangen aber 
gescheitert. Die direkt gewähl-
ten Ronsdorfer Ratsmitglie-
der Susanne Giskes und Simon 
Geiß (beide SPD) stimmten – 
anders als die Fraktionskollegen 
– für die Anträge von Grünen 
und Linken.  -mk

Abschied von Opernintendant Schneider
Nach sieben Jahren verab-
schiedet sich Opernintendant 
Berthold Schneider von sei-
nem Publikum. Grund genug, 
im Rahmen der letzten Vor-
stellung der Spielzeit am 25. 
Juni zu feiern. Es gibt nicht 
nur eine Aufführung der Oper 
„Die Krönung der Poppea“, 
sondern auch Grußworte u. a. 
von Oberbürgermeister Uwe 
Schneidewind und eine Feier 
im Kronleuchterfoyer.

Die Intendanz von Berthold 
Schneider war geprägt von 
mehreren Leitideen. Der Öff-
nung der Oper Wuppertal in 
die Stadt und der Ermöglichung 

der Teilnahme an vielen Pro-
jekten widmete er sich leiden-
schaftlich. Die Community-
Oper „Das Labyrinth“, die 
Aufführung von „Die Zauber-
flöte“ mit dem Instrumental-
verein anstelle des Sinfonieor-
chesters und das Opernfestival 
„Sound of the City“ prägten 
das Profil der Oper entschei-
dend mit. Ein zentrales Element 
war auch die Niederschwellig-
keit der Angebote: „Oper von 
Anfang an“, „Neu in der Oper“ 
und „Share your Opera“ erleich-
terten Besuchern den Zugang. 
Tickets und mehr Infos unter 
www.oper-wuppertal.de.

Sommerfest im Friedenshort am 1. Juli
Zum großen Sommerfest laden 
die Christlichen Seniorenhäuser 
Ronsdorf Friedenshort am Sams-
tag, 1. Juli, ein. Los geht es um 
11 Uhr mit einem Gottesdienst, 
den Friederike Slupina-Beck, 

Pfarrerin der Evangelischen Ge-
meinde, hält. Auf die Bewohner 
und Besucher wartet den ganzen 
Tag ein buntes Programm – vom 
Trödel über Kleinkunst bis zu 
Unterhaltsamem für die Kinder. 

Zur Stärkung und Erfrischung 
bietet das Altenheim beim Fest 
eine Grill- und Kuchentheke so-
wie eine Cocktailbar, die durch 
die Soroptimistinnen Wuppertal 
unterstützt wird. 

Startschuss für den Kulturpass – 200 Euro für 18-Jährige
Seit letzter Woche bietet der 
KulturPass allen jungen Men-
schen, die 2023 ihren 18. Ge-
burtstag feiern, ein Budget von 
200 Euro für kulturelle An-
gebote. Der direkt gewählte 

Bundestagsabgeordnete für 
den Ronsdorfer Wahlkreis, 
Ingo Schäfer (SPD), erklärt: 
„Die Anmeldung erfolgt über 
die bundesweite Kultur-Pass-
App, welche in den App-Stores 

kostenfrei zur Verfügung steht.“
Weitere Infos unter www. 

kulturpass.de. Für den Kultur-
pass stellt die Ampel-Koalition 
insgesamt 100 Millionen Euro 
zur Verfügung.Sonntag, 25. Juni 2023, 

17 – 20 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr

Opera KompaktOpera Kompakt 
Opern-Crashkurs für Paare und Singles

in der l‘aréna Eventlounge

Anmeldung / Online-Reservierung:  
Siegesstraße 110 | 42287 Wuppertal 

Tel. 02 02 / 42 97 83 - 50 | www.larena-wuppertal.de

Mit dem neuen Format „Opera Kompakt” die besten  
Momente einer Oper in nur einer Stunde erleben! 

Sie besuchen eine Art Opern-Kabarett. Es stehen Fragmente 
aus den Buffo-Opern „Barbiere di Seviglia”, „Don Pasquale” und 

„Orpheus in der Unterwelt” von Rossini, Donizetti und  
Offenbach auf dem Programm.

Der Eintritt ist frei.  
Eine Ausgangsspende für die Künstler wird erbeten.

Mit Mauricio Virgens (Bariton, links im Bild),  
Diana Petrova Darnea (Sopran) und Denis Ivanov (Klavier).
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Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

Seit 78 Jahren 
im Dienst des Kunden

BedachungenBedachungen

GmbHGmbH

Tel. 02 02 / 46 29 13
clemens.bedachungen@arcor.de

Elias-Eller-Str. 101 | 42369 Wuppertal

Wir sind Ihre Spezialisten für 
Dachbegrünung und 
Abdichtungstechnik

SEIT ÜBER 40 JAHREN  
     KOMPETENZ IN WUPPERTAL...

HAUSVERWALTUNG
■ Mietverwaltung
■ WEG-Verwaltung
■ Gewerbeverwaltung

HAUSMEISTERSERVICE
■ Gartenservice
■ Reinigungsservice
■ Winterdienst

IMMOBILIEN- 
MAKLER
■ An- und Verkauf■ Vermittlung■ Vermietung

Oberdörnen 7
42283 Wuppertal

Tel. 02 02 / 255 50 - 0
info@haut-jordan.de
www.haut-jordan.de

Tel. 02 02 / 612 88 81 | Mobil 01 76 / 23 24 49 48
info@friesgmbh-bau.de | www.friesgmbh-bau.de

Renovierung

Alle Gewerke 
von A bis Z

aus einer Hand

UmbauSanierung

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 
47E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere

40-jährige
Erfahrung

und fordern
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Neues Wohnen in Wupper-
tal: Im vergangenen Jahr wur-
den in Wuppertal insgesamt  
211 Wohnungen neu gebaut – da-
runter 36 in Ein- und Zweifami-
lienhäusern. Das sind 79 Woh-
nungen weniger als im Vorjahr. 

Insgesamt investierten die Bau-
herren im vergangenen Jahr in 
Wuppertal rund 29,8 Millionen 
Euro für den Wohnungsneubau. 
Das teilt die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt mit. 
Die IG BAU Düsseldorf beruft 
sich dabei auf aktuelle Zahlen 
des Statistischen Bundesamtes. 

Für das laufende Baujahr 
warnt der IG BAU-Bezirksvor-
sitzende Uwe Orlob vor einem 
weiteren Abwärtstrend: „Bau-
vorhaben werden auf Eis gelegt. 
Denn hohe Baukosten treffen 
auf hohe Zinsen und hohe Hür-
den beim Bauen durch staatli-
che Auflagen und Vorschriften. 
Das ist ein toxischer Mix für 
den Wohnungsbau.“ Die Kauf-
preise beim Neubau seien längst 
„aus den Fugen geraten“ und die 
Mieten „klettern enorm nach  
oben“ – vor allem bei neu gebau-
ten Wohnungen. 

Entscheidend sei jetzt, was ge-
baut werde: „Die Wohnungen 
müssen zur Lohntüte der Men-
schen passen. Es kommt darauf 
an, vor allem bezahlbare Woh-
nungen und Sozialwohnungen zu 
bauen“, sagt der Vorsitzende der 

IG BAU Düsseldorf, Uwe Orlob. 
Gebraucht werde jetzt ein „Boos-
ter für den Neubau“ von sozialen 
und bezahlbaren Wohnungen. 
Orlob appelliert an die heimi-
schen Bundestagsabgeordneten, 
sich in Berlin für ein „massives 

Aufstocken der Fördergelder“ 
stark zu machen. Aber auch das 
Land Nordrhein-Westfalen sei 
mehr gefordert. 

„Für mehr Sozialwohnungen 
und für mehr bezahlbare Woh-
nungen muss der Staat – müssen 

Bund und Länder – bis 2025 min-
destens 72 Milliarden Euro in die 
Hand nehmen“, sagt Uwe Orlob. 
Der Gewerkschafter beruft sich 
dabei auf Berechnungen von zwei 
Wohnungsbau-Studien, die die IG 
BAU beim Pestel-Institut (Hanno-
ver) und beim Bauforschungsins-
titut ARGE (Kiel) mit in Auftrag 
gegeben hat.

Konkret werde ein Sonderver-
mögen von 50 Milliarden Eu-
ro für den sozialen Wohnungs-
bau benötigt. „Nur dann kann 
es noch klappen, bundesweit  
100.000 Sozialwohnungen pro 
Jahr zu bauen“, so der IG BAU-
Bezirkschef. Zusätzlich seien 22 
Milliarden Euro für den Neubau 
von 60.000 bezahlbaren Woh-
nungen dringend erforderlich. 
Davon profitiere schließlich auch 
Wuppertal. 

Außerdem drängt die IG BAU 
auf ein „schlankeres Baugesetz-
buch“: „Es geht um das Durch-
forsten von Gesetzen, Verord-
nungen und Normen, auf das 
die Branche seit Jahren wartet. 
Das muss jetzt passieren – und 
nicht irgendwann im nächsten 
Jahr“, fordert Orlob.

IG Bau fordert „Booster für den Neubau“
Bilanz für den Wohnungsbau 2022 – deutlicher Rückgang in Wuppertal

Neue Wohnung, neuer Schlüssel. Doch in diesem Jahr könnte es in Wuppertal weniger neue Wohnungsschlüssel ge-
ben. Die IG BAU warnt: „Bauprojekte werden auf Eis gelegt.“ Foto: IG BAU | Tobias Seifert 

Der Werkstoff Holz sorgt für Ge-
mütlichkeit, eine stilvolle Atmo-
sphäre und bietet eine Vielzahl an 
individuellen Gestaltungsmög-
lichkeiten. Seit vier Generationen 
ist die Schreinerei Steinberg der 
richtige Ansprechpartner, wenn 
es um Möbel aus diesem Natur-
material geht. Ob begehbare Klei-
derschränke, passgenaue Einbau-
schränke für Nischen oder unter 
Dachschrägen oder deckenhohe 
Bücherregale – die Schreinerei 
Steinberg findet für alle Anfor-
derungen die passende Lösung. 

Der „Schreiner mit Ideen“ 
nimmt jede Herausforderung gern 
an und knifflige Aufgaben sind 
für Jochen Steinberg eine will-
kommene Abwechslung vom täg-
lichen Geschäft. Bei der Umset-
zung der Wünsche seiner Kunden 
sorgt er in Haus und Wohnung 
für die optimale Ausnutzung des 
vorhandenen Raumes – durch 
die maßgenaue Anfertigung der 
gewünschten Möbel. Dabei legt 
Jochen Steinberg größten Wert 
auf beste Qualität und eine in-
dividuelle und hochwertige Aus-
führung der Arbeiten. 

In der Ausstellung der Schrei-
nerei erleben die Kunden, wel-
che vielfältigen Möglichkeiten 
das Wohnen und Arbeiten mit 
Holz bietet. Wer einen Termin 
vereinbart, erhält von Jochen 
Steinberg und seinem Team zu-
sätzlich zum umfassenden Fach-
wissen auch eine Vielzahl an 
Mustern, Materialien und Lö-
sungsvorschlägen. „Wer sich lie-
ber in den eigenen vier Wänden 
beraten lassen möchte, kann sich 
einfach bei uns melden“, erklärt 
Jochen Steinberg und ergänzt: 
„Wir besuchen unsere Kunden 
gerne zu einem kostenlosen Be-
ratungstermin.“

Kontakt
Jochen Steinberg 
Steinberg Schreinerei mit Ideen
Deutscher Ring 67 
42327 Wuppertal
Tel. 02 02 / 74 01 02
info@schraenke-nach-
mass-steinberg.de
www.schraenke-nach-mass-
steinberg.de
www.energie-spar-schiebetueren-
nach-mass.de

Schreinerei Steinberg: die Spezialisten für Möbel nach Maß

Jochen Steinberg fertigt nicht nur raumhohe Regale wie diese, sondern passgenaue Möbel für alle Bereiche und 
Standorte. Fotos: Thomas Hendrich

Holz ist vielseitig und individuell einsetzbar  Anzeige

Im Stadtgebiet wurden die ersten 
Eichenprozessionsspinner in die-
sem Jahr gefunden. Um weitere 
Nester der gesundheitsschädlichen 
Tiere zu finden, bittet die Stadt um 
Mithilfe der Bürger. Wer ein Nest 
der Eichenprozessionsspinner im 
öffentlichen Raum entdeckt, kann 
es über das Serviceportal der Stadt 
Wuppertal melden: serviceportal.

wuppertal.de/suche/-/vr-bis-detail/
dienstleistung/142480/show.

Die Raupen siedeln sich im 
Kronenbereich älterer Eichen an 
dünneren Zweigen und anderen 
glatten Rindenstellen an. Häufig 
sind auch die bis zu einem Meter 
langen Gespinste, die einem sehr 
dichten Spinnennetz ähneln, gut 
zu erkennen.

Die Brennhaare der Tiere kön-
nen gefährlich sein und allergische 
Reaktionen auslösen. Die Folgen 
reichen von Juckreiz, Augenrei-
zungen und Nesselsucht bis hin 
zur Reizung der Atemwege oder 
Atemnot. Auch Schwindelgefühl 
und Fieber können vorkommen. 

Wird ein Nest in besonders sen-
siblen Bereichen, wie Schulhöfen, 

Spielplätzen oder auf Außenge-
länden der Tageseinrichtungen 
für Kinder gefunden, werden 
diese daher vorsorglich vorüber-
gehend gesperrt, bis die Raupen 
beseitigt sind. Beschilderte oder 
abgesperrte Bereiche sollten ge-
mieden, Raupen und Gespins-
te nicht berührt werden, rät die 
Stadt.

„Auf keinen Fall sollten die Nes-
ter mit einem Wasserstrahl ent-
fernt oder abgeflämmt werden. 
Durch die Verwirbelungen wür-
den die Brennhaare nur noch mehr 
verbreitet“, heißt es abschließend 
in einer Meldung der Stadtverwal-
tung. Bekämpfungsmaßnahmen 
an den Bäumen könnten nur von 
Fachleuten durchgeführt werden.

Netze sollten nur von Fachleuten entfernt werden

Eichenprozessionsspinner in Wuppertal gefunden

Der Königsweg zum richtigen Baupartner
Der Bau eines Hauses ist mit ho-
hen Kosten verbunden, für viele 
Menschen ist er die größte Ein-
zelinvestition, die sie in ihrem 
Leben tätigen. Für Bauherren 
lohnt es sich daher, Vergleiche 
anzustellen und umfassende In-
formationen einzuholen.

 Bei der Suche nach einem 
Baupartner geben Bewertun-
gen und Referenzen eine erste 
Orientierung. „Welche Erfah-
rungen haben andere Bauher-
ren mit dem Unternehmen ge-
macht? Wie lange ist es schon 

aktiv, wie viele Objekte hat es 
realisiert?“ Solche Infos können 
laut Erik Stange, Pressesprecher 
des Bauherren-Schutzbund e. V. 
(BSB), wertvolle Hinweise lie-
fern, ob ein Unternehmen für die 
eigenen Baupläne geeignet ist. 

Ein Firmencheck über Aus-
kunfteien zur Kreditwürdig-
keit von Unternehmen liefert 
Informationen über die Solvenz 
und finanzielle Zuverlässigkeit 
eines möglichen Baupartners. 
Eine Creditreform-Auskunft 
kann zum Beispiel über den 

BSB eingeholt werden, unter 
www.bsb-ev.de gibt es mehr In-
formationen.

 Zur Auswahl des passenden 
Bauunternehmens gehört auch 
ein Vergleich verschiedener Of-
ferten. Ist das Angebot vollstän-
dig, detailliert und aussagekräf-
tig? Sind alle Bauteile und die 
Technik exakt beschrieben? Die 
Angebots- und Vertragsprüfung 
durch einen unabhängigen Bau-
herrenberater gibt zusätzliche Si-
cherheit und schützt vor Fehl-
einschätzungen.
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• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE 
aus Ronsdorf

Ihr

Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Honsberger Str. 5 | 42857 Remscheid 
Tel. 0 21 91 / 422 60 26 | info@taro-tore.de | www.taro-tore.de

* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 %  MwSt. für die Aktionstore und Aktionstüren in den 
Aktionsgrößen (RenoMatic: 2375 × 2000 mm, 2375 × 2125 mm, 2500 × 2000 mm, 2500 × 2125 mm 
sowie Thermo65: bis 1250 × 2250 mm) ohne Aufmaß, Montage, Demontage und Entsorgung. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
bei Ihrem Hörmann Vertriebspartner:

Garagentor 
inkl. Torantrieb

ab 1099 € *

Aktion

Haustür
ohne Seitenteil

ab 1999 € *

Aktion

Neuer Handlauf an der kleinen Bandwirkerplatz-Treppe
Die Bezirksvertretung hat-
te ihn beantragt, jetzt ist er 
installiert: Ein neuer Hand-
lauf auf der linken Seite – 
mit Blick zu Drogeriemarkt 
und Bürgerbüro – der klei-
nen Treppe auf dem Band-
wirkerplatz. 

Dem SPD-Vorschlag 
stimmten die anderen BV-
Mitglieder zu. Fraktions-
sprecherin Sabrina Beck-
mann erläuterte: „Nach 
Fertigstellung des Gelän-
ders auf der rechten Seite 
des Treppenaufgangs und 
der zusätzlichen Rampe un-
mittelbar neben dem Hand-
lauf, war es Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität 
kaum bis gar nicht mög-
lich das Geländer nutzen 
zu können.“ Das neue Ge-
länder soll Abhilfe schaffen.

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu
   und Reinigung
• Böden
• Schienensysteme
• Stangensysteme

• Plissees / Rollos
• Sonnenschutz
• Musterauswahl
• Möbel
• Aufmaß vor Ort

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Baudezernent Arno Minas verlässt Wuppertal
Der Wuppertaler Beigeordne-
te für Stadtentwicklung, Kli-
maschutz, Bauen und Recht 
Arno Minas, wurde vom Rat 
der Stadt Münster zum neu-
en Beigeordneten für Woh-
nungsversorgung, Immobilien 
und Nachhaltigkeit gewählt. 
Nach Angaben der Wupper-
taler Stadtverwaltung wird er 
Wuppertal voraussichtlich zum 
1. Oktober verlassen und sein 
Amt in Münster antreten.

OB Uwe Schneidewind hat 
Arno Minas zu seiner Wahl in 
Münster gratuliert und gleich-
zeitig sein Bedauern über den 
Weggang des Beigeordneten 

aus Wuppertal ausgesprochen: 
„Ich freue mich mit Arno Mi-
nas über den Respekt und die 
große Anerkennung seiner fach-
lichen und persönlichen Kom-
petenzen, die der Rat der Stadt 
Münster mit seiner Wahl frakti-
onsübergreifend zum Ausdruck 
gebracht hat. Ich weiß, dass er 
die vielen Themen und Projekte, 
die er seit seinem Start in 2020 
hier erfolgreich bewegt hat, auch 
gerne mit allem Einsatz weiter 
für Wuppertal vorangebracht 
hätte. Da dafür nach der Neu-
ordnung der Geschäftsbereiche 
keine Grundlage mehr bestand, 
ist seine Entscheidung für das 

Angebot aus Münster folgerich-
tig und achtbar.“

Arno Minas erklärte nach sei-
ner Wahl: „Gerade angesichts 
der gewaltigen aktuellen He-
rausforderungen braucht gute, 
nachhaltige Verwaltungsarbeit 
ein konstruktives politisches 
Fundament. Daher freue ich 
mich auf die neuen Aufgaben, 
in die ich meine Qualifikatio-
nen mit ganzer Kraft einbringen 
kann. Wuppertal bleibt für mich 
eine hochspannende und alle 
Entwicklungsenergie lohnen-
de Stadt mit tollen, engagier-
ten Menschen, denen ich von 
Herzen alles Gute wünsche.“

Immer wichtiger ist es, einen Aus-
gleich für die bebauten und damit 
versiegelten Flächen zu schaffen. So 
schreiben immer mehr Kommu-
nen in ihren Bauordnungen die 
Begrünung von Dächern vor oder 
fördern die Dachbegrünung mit ei-
genen Programmen und Anreizen. 

Ein Ausgleich für die Versiege-
lung kann aber nicht nur auf den 
horizontalen Flächen der Dächer, 
sondern auch an den vertikalen 
Wandflächen entstehen. Wie bei 
der Dachbegrünung schaffen auch 
hier Dachdecker-Fachbetriebe die 
Voraussetzungen für die „Natur 
am Bau“. 

Die Fassadenbegrünung bie-
tet zunächst den Vorteil, dass die 
Wandflächen durch den davor lie-
genden Pflanzenbewuchs geschützt 
werden – bei Starkregen ebenso wie 
vor der direkten UV-Einstrahlung. 
Je nach Bepflanzung wird die Ein-
strahlung um bis zu 80 Prozent 
reduziert. Das verringert auch die 
Aufheizung der Wandflächen bei 
Sonneneinstrahlung. Zudem wird 
gerade bei Starkregenereignissen 
der Niederschlag zeitlich verzögert 
und somit „dosiert“ ins Kanalnetz 
eingeleitet. 

Zusätzlich entsteht durch die 

Bepflanzung – wie auch beim 
Gründach – Verdunstungskälte. 
Und diese „natürliche Klimaan-
lage“ benötigt keinerlei zusätzli-
che Energie. 

Ein weiterer Vorteil der Fas-
sadenbegrünung ist, dass zwi-
schen Fassadenfläche und Be-
pflanzung ein Luftpolster liegt. 
Dies bewirkt eine zusätzliche 

Temperaturregulierung ähnlich 
einer Dämmung: Die Wandflä-
chen kühlen im Winter messbar 
weniger aus und erhitzen sich im 
Sommer geringer. Auch das spart 

Energie. Darüber hinaus findet 
eine Luftzirkulation im Bereich 
dieses Luftpolsters statt, mit der 
Feuchtigkeit von der Fassade weg-
transportiert wird. 

Ähnliche positive Effekte bie-
ten die ebenfalls von Dachdecker-
Fachbetrieben alternativ erstellten 
vorgehängten hinterlüfteten Fas-
sadensysteme (VHF). Auch hier 
wird zwischen Wandflächen und 
äußerer Fassade ein Luftpolster – 
in diesem Fall über einer zusätz-
lichen Dämmschicht – erzeugt. 
Für die Gestaltung der eigentli-
chen sichtbaren Fassade steht ei-
ne nahezu unbegrenzte Material-, 
Farben und Oberflächenstruktur-
vielfalt zur Auswahl. Übrigens 
sind VHF-Systeme die optimale 
Basis und Voraussetzung für eine 
spätere Begrünung. 

Ob Fassaden- oder Dachbegrü-
nung oder vorgehängte hinterlüf-
tete Fassadensysteme: Wichtig ist 
bei der Auswahl des Auftragneh-
mers die entsprechende Quali-
fikation, um die gewünschten 
positiven Effekte zu realisieren. 
Bei der regionalen Dachdecker-
Innung gibt es die Adressen ent-
sprechender Fachbetriebe ebenso 
wie online unter www.ddv-nr.de.

So schön kann Wärmeschutz sein – Begrünung an den Außenwänden

Ein partieller Ausgleich zur Flächenversiegelung durch die Bebauung kann auch mit der Begrünung der Fassade er-
reicht werden. Zusätzlich werden hier Mini-Biotope für eine Verbesserung des innerstädtischen Klimas geschaffen. 
 Foto: Dachdecker Verband Nordrhein

Dachdecker Verband Nordrhein: Fassaden mit Schutz- und Nutzfunktion

Die Schutzgemeinschaft für Im-
mobilien-Eigentümer, Haus & 
Grund Wuppertal und Umge-
bung e.V., bietet seit nahezu 150 
Jahren vielfältige Service-Leistun-
gen an. Das nutzen etwa 1 Million 
Mitglieder in ganz Deutschland. 

Jetzt hat der Vorstand von Haus 
& Grund beschlossen, wichtige 
Service-Leistungen allen Immo-
bilieneigentümern – auch Nicht-
mitgliedern – anzubieten. 

„Es wird immer schwerer, Im-
mobilien-Eigentümer zu sein“, er-
läutert Haus & Grund Geschäfts-
führerin Silke Kessel: „Verwirrung 
in Sachen Grundsteuer, Sorgen 
vor Kostenex plosionen, unver-
ständliche Gesetzgebungen, Hei-
zungs-Hin-und-Her und so wei-
ter. Den Durchblick hat kaum 
noch einer.“

Unterstützung ist daher begehr-
ter als je zuvor, erläutert der Ei-
gentümerverein. Nicht nur bei 
seinen Mitgliedern, sondern auch 
bei allen anderen, die Häuser und 
Grundstücke im Besitz haben. 

Für die Vermieter sind rechts-
sichere Betriebskostenabrech-
nungen teilweise zu echten Her-
ausforderungen geworden. Neue 
Gesetze, Verordnungen und Ge-
richtsurteile sorgen für immer 
neue Probleme. 

Haus & Grund hilft mit hoch-
wer tigen Beratungen, mit der 
kompletten Übernahme der Be-
triebskostenabrechnungen und 
auch mit der Bereitstel lung von 
Vertragsmustern und Formularen. 

Gas- und Energiehilfen ha-
ben Einfluss auf die Heizkosten-
abrechnungen 2022 und 2023. 

Entlastungsbeträge müssen aus-
gewiesen werden. Auch deswegen 
ist es wichtig, die Erfassungsbögen 
der Energieversorger richtig aus-
zufüllen: „Derartige Leistungen 
nimmt Haus & Grund seinen 
Mitgliedern ab; termingerecht 
und rechtssi cher“, so Silke Kes-
sel weiter.

Die vielfältigen Service-Leis-
tungen von Haus & Grund sind 
zum großen Teil mit dem Jah-
resbeitrag für Mitglie der – zur-
zeit 89,- Euro – abgegolten. Für 
zusätzliche, individuelle Service-
Leistungen, wie z.B. das Anferti-
gen einschlägi ger Korresponden-
zen, zahlen die Mitglieder geringe 
Gebühren. Eine Preisliste gibt ge-
naue Auskunft. 

Die Service-Leistungen, die 
fortan auch von Nicht-Mitgliedern 

in Anspruch genommen werden, 
werden nach Leistungs-Umfang 
berechnet.

„Die Entgelte liegen verständ-
licherweise höher als das für Mit-
glieder der Fall ist“, sagt Silke Kes-
sel, betont aber gleichzeitig: „Die 
Preise liegen unter dem Niveau 
des Marktes. Außerdem ist je-
derzeit die Gelegenheit gegeben, 
mit einem Beitritt zum Verein, die 
Leistungen von Haus & Grund 
kostenlos bzw. für sehr geringe 
Kostenbeiträge zu bekommen.“ 

Allein das Risiko, mit Formfeh-
lern z.B. in Betriebskostenabrech-
nungen die Ansprüche auf Be-
zahlung zu gefährden oder gar zu 
verlieren, ist laut dem Eigentümer-
verein genügend Grund für das 
Einholen von Rat und Beistand. 

„Fragen Sie uns nach Einzel- 

heiten. Fragen kostet nichts. Ru-
fen Sie unsere Serviceteams an, 
informieren Sie sich auf unserer 
Homepage (www.hausundgrund-
wpt.de). Der Service von Haus 
& Grund lohnt sich. Das wird 
uns immer wieder bestätigt“, fasst 
Hermann J. Richter, Vorsitzender 
von Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. zusammen.

Mehr Infos bei
Haus & Grund Wuppertal e.V.
An der Clefbrücke 2a
42275 Wuppertal 
Service-Stelle Elberfeld: 
Laurentiusstraße 9
42103 Wuppertal 
Tel. 02 02 / 25 59 50 
info@hausundgrundwpt.de

Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. bietet auch Nicht-Mitgliedern neuen Service an

Fachliche Dienstleistungen für Immobilieneigentümer
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Bauen und WohnenAnzeigen  Anzeigen

Top Qualität · Top Service · Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung · Fachgerechte Montage

Perfekt geplante Küchen mit Markengeräten zum besten Preis

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal · Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de · Heilmann@kuechen.de · im Hof

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Schon drei Millionen Solarstrom-
anlagen zapfen hierzulande bereits 
die Kraft der Sonne an und wan-
deln diese in elektrische Energie 
um. Etwa 62 Terawattstunden 
Solarstrom frei Haus – für den 
eigenen Verbrauch oder um ins 
Netz eingespeist zu werden. Das 
macht nicht nur unabhängig von 
der Preisentwicklung am Strom-
markt, sondern sorgt auch für ei-
ne Ersparnis von rund 42 Millio-
nen Tonnen an klimaschädlichem 
CO2. Auch dass beim Kauf einer 
Photovoltaik-Anlage und für da-
zugehörige Batteriespeicher seit 
Januar 2023 keine Mehrwert-
steuer zu zahlen ist, lässt aktuell 
viele darüber nachdenken, mit der 
Sonne ins Geschäft zu kommen. 

Informationen von der Technik 
bis zu Zuschüssen
Der neue „Ratgeber Photovoltaik“ 
der Verbraucherzentrale zeigt, wie 
das ganz praktisch von der Pla-
nung über den Kauf bis zum An-
schluss geht. Zum Einstieg gibt es 
„Technik verständlich“: Wie funk-
tionieren Solarzellen und Modu-
le? Was können Batteriespeicher? 
Was ist bei Netzanschluss und 

Einspeisung zu beachten? Dann 
lotst der Ratgeber zur Analyse. 
Denn wie viel Energie mit einer 
Photovoltaik-Anlage geerntet wer-
den kann, hängt u.a. vom Stand-
ort, der Sonneneinstrahlung und 
vom Haustyp ab.

Wissenswertes zur Einspeise-
vergütung sowie ein Überblick 
zu Zuschüssen und Förderkre-
diten helfen bei der Entschei-
dung. Online-Tools erleichtern 
das Kalkulieren mit den spezifi-
schen Gegebenheiten der eigenen 
Immobilie sowie dem jeweiligen 
Energiebedarf. Von der Planung 
über das Einholen von Angeboten 
bis hin zur Installation und Inbe-
triebnahme begleitet das Buch 
dann Schritt für Schritt, damit 
das Hausdach zum soliden Strom-
lieferanten wird. 

Der „Ratgeber Photovoltaik. 
Solarstrom und Batteriespeicher 
für mein Haus“ hat 240 Seiten 
und kostet 24,00 Euro, als E-
Book 19,99 Euro. Bestellmög-
lichkeiten: unter www.ratgeber-
verbraucherzentrale.de oder  Tel. 
02 11 / 38 09-555. Der Ratgeber 
ist auch in den Beratungsstellen 
und im Buchhandel erhältlich. 

Solarstrom ins Haus bringen
Ratgeber Photovoltaik 

Der neue Ratgeber bietet eine Entscheidungshilfe für die Installation von 
Photovoltaikanlagen.  Foto: Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen

GCP vermietet und verwaltet eine Vielzahl an Wohnungen in Wuppertal. GCP Wohnungen sind renoviert  
und mit Laminat, weißen Tapeten sowie neuen Fliesen ausgestattet.

GCP – Wir tun mehr für unsere Mieter:innen
Wir investieren schrittweise in die Wohnhäuser und Nachbarschaften, um die Wohnqualität weiter zu  
verbessern. Dazu renovieren wir Wohnungen, bauen Spielplätze oder sanieren Fassaden. Regelmäßig  

veranstalten wir Mieteraktionen und setzen auf persönliche Mieterbetreuung. 

Unser hauseigenes, zentrales Service-Center steht allen Mieter:innen und Mietinteressent:innen  
zur Seite – TÜV-geprüft: 030 346 55 777 (Mo-Fr 7-19 Uhr)

Weitere Informationen zu GCP und aktuelle Wohnungsangebote finden Sie hier: gcp-wohnen.de 

*Unser Geschenk zum Einzug: 300 EUR IKEA-Gutschein. Einfach den Aktionscode „Wuppertal42“ angeben und dabei sein.  
Teilnahmebedingungen und rechtliche Hinweise finden Sie unter www.aktionen.gcp-wohnen.de

Unser Geschenk zum Einzug: 300 € IKEA-Gutschein*

EINZIEHEN UND WOHLFÜHLEN
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Eine neue Kindertageseinrichtung 
der Stiftung Tannenhof wurde 
letzte Woche in Lüttringhausen 
eröffnet. Auf zwei Etagen – und 
einer Fläche von mehr als 900 
Quadratmetern – bietet das neue 
Haus Platz für fünf Gruppen mit 
insgesamt 100 Kindern unter und 
über drei Jahre. 

Ein „kleines Paradies“ für 
weitere 100 Kinder
Bei der Eröffnungsfeier wurden 
gemeinsam Lieder gesungen und 
der Geistliche Vorsteher Uwe 
Leicht segnete die Anwesenden.

Die Kita besticht im Inne-
ren durch großzügige und licht-
durchflutete Gruppen- und Mehr-
zweckräume, denen zur besseren 
Orientierung jeweils ein eigenes 
Farbkonzept zugeordnet ist. Auch 
der Außen-Spielbereich ist span-
nend und abwechslungsreich ge-
staltet. Eine Rutsche bringt die 
Kinder von der ersten Etage di-
rekt runter in den Außenbereich. 
Daneben warten eine Seil- und 
Wasserlandschaft auf die Kinder 
– mit Sonnensegel zum Schutz. 
Die Kräutergärten brauchen eben-
falls Pflege, damit Tomatenpflan-
zen und Gurken gedeihen. Die 
Tannenhof-Verantwortlichen sind 
sich sicher, dass Kinder in allen 
Altersgruppen Freude beim Spiel 

entdecken werden. „Wir wollen die 
Räume mit Lachen füllen“, sagte 
Dietmar Volk, kaufmännischer 
Direktor der Stiftung Tannenhof.

Von außen ist die neue Kita 
durch eine goldfarbene Metall-
rautenfassade sofort erkennbar. 
Aber auch in der dunklen Jah-
reszeit soll die Kita zu sehen sein, 
deshalb werden noch hinterleuch-
tete LED-Lichtpaneele montiert. 

Spielen, lernen, die Welt entdecken 
und Beziehungen aufbauen
Betreut werden Kinder ab dem 
ersten Lebensmonat bis zum 
Schulbeginn. Bisher wurden von 
dem erfahrenen Team rund 70 
Kinder betreut. Mit der neuen 
Kindertagesstätte werden schritt-
weise 100 Kinder dazukommen. 
Die Kinder sollen spielen, lernen 
und dabei die Welt entdecken. Die 
Kita liegt in einem weitläufigen 
Parkgelände mit Apfelbäumen, 
großen Wiesenflächen sowie ei-
nem angrenzenden Waldgebiet. 
Gesundheits- sowie Sprachför-
derung vervollständigen das um-
fangreiche Angebot, wie zum Bei-
spiel die Wassergewöhnung, das 
Spiel in der Sporthalle, Waldtage 
und Religionspädagogik. 

„In den Kindertagesstätten der 
Stiftung Tannenhof finden Kin-
der Geborgenheit. Sie werden 

liebevoll angeleitet, staunend die 
Welt zu entdecken und miteinan-
der neue Beziehungen zu entwi-
ckeln“, beschreibt Dietmar Volk 
das Konzept. 

Die Achtung vor jedem einzel-
nen Menschen und das Bestreben, 
auch Benachteiligten zur Eigen-
ständigkeit zu verhelfen, spielt laut 
Volk eine wichtige Rolle: „Dem 
liegt die Überzeugung zugrunde, 
dass ein lebendiger christlicher 
Glaube ein Schatz für das ganze 

Leben ist“, so der kaufmännsiche 
Direktor weiter.  

Die Kita wurde mit dem BETA-
Gütesiegel ausgezeichnet. Nach 
erfolgreicher Bauabnahme durch 
die Stadt Remscheid, wird die Stif-
tung Tannenhof mit Beginn des 
neuen Kindergartenjahres zum 
1. August 2023 schrittweise die 
Kita in Betrieb nehmen. Die Kin-
dertagesstätten der Stiftung Tan-
nenhof stehen allen Remscheider 
Kindern offen. 

Kita-Leiterin Silke Mayland mit ihren Schützlingen und (vorne von links): 
Prof. Dr. Eugen Davids (Ärztlicher Direktor), Dietmar Volk (kaufmännischer 
Direktor) sowie Uwe Leicht (Geistlicher Vorsteher). 

Viel Platz zum Spielen in modernen Räumen und auf dem spannenden Außengelände

Stiftung Tannenhof eröffnet Kita in Remscheid-Lüttringhausen

Wolfgang Müller, Rechtsexper-
te der Ideal Versicherung, klärt 
auf. Egal ob Hund, Katze oder 
Hamster: Die Deutschen lieben 
ihre Haustiere. Auch viele Mieter 
wünschen sich einen tierischen 
Begleiter. 

Doch einige Mietverträge 
enthalten ein generelles Tier-
haltungsverbot – ein solches ist 
nicht zulässig. Denn Kleintiere 
wie Hamster, Kaninchen, Fische 
und Vögel in einer zumutbaren 
Anzahl dürfen Vermieter in der 
Regel nicht verbieten. Sie können 
jedoch Einschränkungen wie ei-
nen sogenannten Erlaubnisvorbe-
halt festlegen. Das bedeutet: Wer 
sich einen Hund oder eine Katze 
zulegen möchte, muss vor dem 
Kauf seinen Vermieter um Erlaub-
nis fragen beziehungsweise ihn 
darüber informieren. Allerdings 

darf der Vermieter die Haustier-
haltung nicht ohne Grund ab-
lehnen. Möglich wäre das unter 
anderem, wenn das Tier Schä-
den und störenden Lärm in der 
Wohnung verursachen oder die 
Nachbarschaft stark beeinträch-
tigen würde. Gelegentliches Bel-
len oder eine Katzenhaarallergie 
reichen für ein Verbot nicht aus. 

Hat der Vermieter die Erlaub-
nis einmal erteilt, darf er sie auch 
wieder zurückziehen. Bei erheb-
lichen Beeinträchtigungen durch 
die Tiere kann der Vermieter zu-
nächst verlangen, dass der betref-
fende Mieter Schutzmaßnahmen 
ergreift, zum Beispiel das Tier 
nicht den ganzen Tag allein zu 
Hause lässt. Falls das nicht fruch-
tet, kann er die Genehmigung wi-
derrufen und die Tierhaltung für 
die Zukunft untersagen. 

Haustiere in Mietwohnungen
Vermieter können Haltung nicht grundsätzlich verbieten

Heizen in 
der Zukunft
Die Grünen laden ein zum 
Grünen Salon „Kommuna-
le Wärmeplanung“ am 22. 
Juni um 19 Uhr in der Al-
ten Feuerwache (Gathe 6, 
42107 Wuppertal). Thema 
ist die kommunale Wär-
meplanung und die Fragen 
nach Heizung, Dämmung 
und Wärme-Infrastruktur 
der Zukunft.

Oertel Immobilien in neuen Räumlichkeiten
Am Samstag hatte Sascha Oertel, 
Inhaber von Oertel Immobilien, 
zu einem „Besichtigungstermin“ 
ins neue Büro in der Hauptstraße 
74 in Cronenberg eingeladen. Die 
Eröffnungsfeier der neuen Räum-
lichkeiten fand bei schönstem Wet-
ter mit zahlreichen Gästen statt.

Für Sascha Oertel steht die Kun-
denzufriedenheit an erster Stelle. 
Er und sein Team sind mit Herz 
und Seele als Makler tätig. Dabei 
setzt Oertel Immobilien auf pro-
fessionelle Arbeitsprozesse, um in-
dividuelle Wünsche der Kunden 
berücksichtigen und Immobilien 
mit großem Erfolg vermarkten zu 
können. „Bei uns stehen Sie ‚auf 
gutem Grund‘“, erläuterte Sascha 
Oertel das Motto seines Unter-
nehmens.

Kontakt
Oertel Immobilien
Hauptstraße 74
42349 Wuppertal
02 02 / 946 949 00
info@oertelimmobilien.de
www. oertelimmobilien.de
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Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

Ins CineStar mit der KulturPass-App
In der vorigen Woche hat Claudia Roth, die Beauftragte der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien, den Startschuss für den KulturPass gege-
ben, mit dem junge Menschen, die in diesem Jahr 18 Jahre alt werden, 
ein Guthaben von 200 Euro zur Nutzung kultureller Angebote erhalten. 
Auch das CineStar Remscheid nimmt am KulturPass-Angebot teil. Vier 
Schritte zum kostenlosen Kinoticket: 1. Für den KulturPass registrieren und 
KulturPass-App runterladen. 2. Das gewünschte Kino auswählen. 3. Ei-

nen Code für einen Betrag 
reservieren. 4. Den QR-
Code, den man erhält, im 
Webshop des Kinos bzw. 
an der Kinokasse einlösen.

Infos unter www.cine-
star.de. CineStar Rem-
scheid, Willy-Brandt-Platz 
2, 42859 Remscheid. 

Musikalische Kinder, bunte Küche und Spiele
Liefersack am Samstag 

Der Kinderchor Kunterbunt hat sich aufgelöst und trat am Samstag zum letzten Mal auf.

Die Klasse 2a der Grundschule Ferdinand-Lassalle-Straße (links) und der Kinderchor der GS Echoer Straße musizierten. Foto links: Svenja Hilverkus

Tel. 02 02 / 46 00 784 
Ascheweg 18 | 42369 Wuppertal

• Lotto • Zeitungen • Lotto • Zeitungen 
• Zeitschriften • Tabakwaren • Zeitschriften • Tabakwaren 

• Fahrkarten • Grußkarten • Fahrkarten • Grußkarten 
• Gutscheinkarten • Süßes• Gutscheinkarten • Süßes

Schöne Schöne 
Ferien!Ferien!

Anna‘s Lottoladen 
und mehr

wünscht

Kinderschminken mit der FeG und „Mensch ärgere dich nicht“ vom Jugendzentrum Ronsdorf.

„Miteinander in Ronsdorf“ hatte zum Beispiel Falafel-Sandwiches auf der Speisekarte (rechts). 
Die Freiwillige Feuerwehr und ihr Förderverein waren am Würstchengrill in ihrem Element.  
 Fotos (2): Moritz Körschgen

Wuppertal hat einen neuen  
Rotary-Club: Wuppertal-Luise. 
Der Club ist bereits der fünfte 
für Wuppertal und besteht aus 
24 Gründungsmitgliedern: 20 
Frauen und vier Männern. 

Bei der Charterfeier am Sonn-
tag lobte Wuppertals Oberbürger-
meister Uwe Schneidewind den 
ehrenamtlichen Einsatz der Wup-
pertaler Serviceclubs: „Viele tolle 
Projekte in Wuppertal leben vom 
Einsatz der Zivilgesellschaft. Die 
Serviceclubs steuern hier einen 
bedeutenden Teil bei. Der neue 
Rotary-Club Luise geht zudem 
auch in Hinsicht auf Diversität 
beispielhaft voran.“ 

Rund 100 Gäste fanden sich 
zur Charterfeier ein. „Wir möch-
ten uns vor allem für Wuppertal, 
aber auch international engagie-
ren“, sagte Gründungspräsiden-
tin Ina Kiesewetter, „besonders 
für Kinder und Jugendliche, die 
heutzutage viele Herausforderun-
gen zu meistern haben. [...]. ‚Zu-
hören‘ ist dabei das Leitmotiv für 
unser erstes Jahr.“ 

Auf dem Programm der Char-
terfeier stand ebenfalls eine Vorstel-
lung des Nachhaltigkeitsprojekts 

„Gut Einern“, auf dem die Feier 
stattfand. Weitere Höhepunk-
te waren eine Tanzdarbietung 
des Wuppertaler Künstlers Mil-
ton Camilo sowie die feierliche 
Übergabe der Charterurkunde 
durch den amtierenden Rota-
ry District Governor Christian 
Schütte. Er betonte die Wich-
tigkeit der Diversität für Rotary:  
„Wuppertal-Luise setzt ein wich-
tiges Signal. Die Vielfalt ist in 
diesem Club wunderbar und ein 
großer Gewinn für Rotary.“ 

Diversität im Rotary-Club 
Wuppertal-Luise 
Den Initiatorinnen Ina Kiese-
wetter, Bettina Schmidt, Patricia 
Schuler-Hoffmann, Uta Golz und 
Adriana Clemens, die bislang zu 
keinem Rotary-Club gehörten, 
war Diversität bei der Auswahl 
der Clubmitglieder sehr wichtig. 
Neben 80 Prozent Frauen sind 
verschiedenste nationale Hinter-
gründe vorhanden. Das jüngste 
Clubmitglied ist 35 Jahre, das äl-
teste 64 Jahre alt. Die Vielfalt der 

Berufe deckt u.a. Kunst, Hand-
werk, Wirtschaft, Lehre, Medien, 
Öffentlichkeitsarbeit, Medizin, 
sowie städtische und gemeinnüt-
zige Institutionen ab. 

Der Club hat den Namen „Lu-
ise“ in Anlehnung an das Lokal 
gewählt, in dem man sich trifft 
und das im Luisenviertel liegt. 
„Das Viertel ist nach Königin 
Luise von Preußen benannt, die 
als ‚bürgernah‘ galt und für ihre 
ungezwungenen und unkonven-
tionellen Umgangsformen ver-
ehrt wurde“, sagt Ina Kiesewetter. 
„Das hat uns gut gefallen, da wir 
auch ein sehr freundschaftliches 
und ungezwungenes Miteinan-
der im Club pflegen.“ Der Club 
hat es sich zum Ziel gesetzt, vor 
allem regional aktiv zu werden. 

Der Vorstand besteht aus: Präsi-
dentin Ina Kiesewetter, Präsiden-
tin elect Patricia Schuler-Hoff-
mann, Vize-Präsidentin Bettina 
Schmidt, Schatzmeisterin Eveli-
ne Prange, Clubmeisterin Bettina 
Gallagher, Club Executive Secre-
tary Suna Lenz, Clubsekretärin 
Stefani Strobel, Mitgliedsbeauf-
tragte Uta Golz, Pressebeauftragte 
Adriana Clemens.

Eine Ronsdorferin ist Gründungsmitglied

Wuppertal erhält einen neuen Rotary-Club: Luise 

Die Mitglieder der ersten Stunde bei der Charterfeier. Foto: Rotary Club

Radtour für die Freundschaft

Auf einer großen Runde zu allen Partnerstädten Wuppertals zu ra-
deln – das hat sich der „Der Grüne Weg. Mit dem Fahrrad zur Part-
nerstadt e.V.“ vorgenommen. Am Mittwoch voriger Woche brach 
eine Gruppe unter dem diesjährigen Motto „Friendship first“ zur 
ersten Etappe Richtung Großbritannien auf. Verabschiedet wurden 
die Radler auf dem Johannes-Rau-Platz in Barmen unter anderem 
von Oberbürgermeister Uwe Schneidewind (2. von rechts). Insgesamt 
liegen vor den Gruppen 5.343 Kilometer, von Wuppertal nach South 
Tynesside (Großbritannien), Schwerin, Berlin, Legnice (Polen), Ko-
sice (Slovakei) und St. Etienne (Frankreich). 

Cornelia Geppert (3. von rechts), Inhaberin des Ronsdorfer Unter-
nehmens Gebeana und Mitglied im Verein, wird auf einem Teilstück 
dabei sein. Sie bricht am 20. Juli auf, um mit einer Radlergruppe von 
Berlin nach Liegnitz zu fahren. Näheres zum Radfahren für Frieden 
und Völkerverständigung unter der www.gruene-weg.de.

Azubis spenden an Frauenhaus
Stellvertretend für alle Barmenia-Azubis haben Mara Grob, Sasa 
Gavrilovic und Patricia Rohleder eine Spende in Höhe von 400 Eu-
ro an das Wuppertaler Frauenhaus überreicht. Yvonne Krieger von 
Frauen helfen Frauen e.V. nahm den symbolischen Scheck entgegen.

Insgesamt 50 Barmenia-Azubis des ersten und zweiten Ausbil-
dungsjahres haben 
eine Woche an einem 
Teambuilding-Semi-
nar teilgenommen. 
Die Auszubildenden 
sind in verschiede-
nen Gruppen eine 
längere Strecke ge-
wandert und meis-
terten gemeinsam 
verschiedene Team-
Aufgaben. 

Durch diese sam-
melten sie „Barme-
nia-Taler“, die am 
Ende der Reise in 
insgesamt 400 Eu-
ro umgerechnet wur-
den. Das Frauenhaus 
in Wuppertal bietet 
Schutz und eine si-
chere Unterkunft für 
von Gewalt betroffe-
ne Frauen und Kin-
dern. Foto: Barmenia
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Weinläuse, Strandfeeling und mehr
Eindrücke vom Liefersack

Wasser, Meeresatmosphäre, Strand und Urlaub hatte sich diese Gruppe auf die Fahnen geschrieben.

Zwar ohne besonderes Thema, aber mit Beleuchtung überzeugte dieser Tisch die Jury.

„Tutti Frutti sommerlich“ war bei den „Weinläusen Ronsdorf“ das Motto.

Die drei Gewinner-Teams des Wettbewerbs um den schönsten Tisch erhielten jeweils ein Bierfass von Christel Auer,  
1. Vorsitzende des Heimat- und Bürgervereins (rechts im grünen T-Shirt). Fotos: Moritz Körschgen

Der SV Jägerhaus Linde kümmerte sich am Samstag um Grillwürstchen und Pommes.

Nach einigen Worten von Christel Auer (am Mikrofon) eröffneten Bezirksbürgermeister Harald Scheuermann-Giskes 
(2. von links) und OB Uwe Schneidewind (4. von links) das Fest „offiziell“.

Wer seinen Gewinn von der Lie-
fersack-Tombola noch nicht ab-
geholt hat, kann das im HuB-
Lager in der Tiefgarage unter 
dem Ronsdorf Carrée zu den 
folgenden Terminen nachholen. 
Wer die Endziffer 6 am Ende der 
4-stelligen Los-Nummer hat, er-
hält einen Trostpreis.

Abholtermine
Freitag 23.06.2023 
17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 28.06.2023
17.00 – 18.00 Uhr
Freitag 30.06.2023 
17.00 – 18.00 Uhr
Samstag 01.07.2023 
10.30 – 12.30 Uhr
Freitag 07.07.2023 
17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 12.07.2023
17.00 – 18.00 Uhr
Montag 17.07.2023 
17.00 – 18.00 Uhr

Hauptgewinne
1086, 1101, 1210, 1246, 1383, 
1384, 1400, 1478, 1523, 1590, 
1609, 1661, 1691, 1792, 1852, 
1860, 1922, 2004, 2006, 2084, 
2085, 2133, 2185, 2258, 2400, 
2430, 2438, 2496, 2522, 2570, 
2614, 2631, 2669, 2670, 2799, 
2810, 2873, 2885, 2918, 2937, 

2953, 2995, 3062, 3075, 3196, 
3249, 3374, 3380, 3430, 3491, 
3870, 3908, 3935, 3940, 3943, 
3990, 4019, 4039, 4153, 4162, 
4166, 4177, 4197, 4269, 4385, 
4451, 4538, 4584, 4613, 4647, 
4655, 4673, 4695, 4784, 4817, 
4897, 4954, 4997, 5040, 5053, 

5060, 5097, 5099, 5142, 5150, 
5408, 5478, 5523, 5533, 5535, 
5550, 5594, 5608, 5632, 5633, 
5743, 5775, 5878, 5985, 6026, 
6039, 6076, 6079, 6094, 6097, 
6099, 6127, 6173, 6178, 6224, 
6308, 6355, 6365, 6408, 6508, 
6533, 6919, 7071, 7084, 7144, 

7264, 7269, 7297, 7318, 7355, 
7374, 7388, 7436, 7443, 7452, 
7466, 7502, 7557, 7598, 7690, 
7693, 7695, 7710, 7712, 7818, 
7825, 7841, 7921, 7922, 7939.

Lose gültig bis zum 17. Juli 2023.
Für Druckfehler keine Haftung.

Tombola: Gewinnlose und Abholmöglichkeiten


